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 INNENRAUMGESTALTUNG  TAPEZIERARBEITEN

 FASSADENGESTALTUNG

 BODENBELÄGE  GARAGENBODENBESCHICHTUNG

Am Hang 18, 93336 Altmannstein
Telefon 0 94 46 3 2700 39

E-Mail: maler@eckerlein.com, www.maler-eckerlein.de

Markus Schmidtner · Altmannstein
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
den Start ins Frühjahr haben wir uns alle anders vorgestellt.
Im Januar waren wir erstaunt, wie China aufgrund der Coro-
na-Pandemie zwei Regionen komplett abgeriegelt hat. Im Fe-
bruar die überfüllten Krankenhäuser in Norditalien und an-
schließend die Einschränkungen bei uns in Bayern.

In unseren Gemeinden ist die gesundheitliche Situation ent-
spannt, doch der wirtschaftliche Einbruch hat begonnen. Vie-
le Unternehmen mussten zwangsweise über Wochen schlie-
ßen, mit den entsprechenden Verlusten. Es wäre folgerichtig,
wenn die kleinen und mittleren Unternehmen – die auch die
Haupt-Steuerlast im Land tragen – nun einen Ausgleich vom
Staat erhalten würden. Nicht nur Großunternehmen, sondern
auch Frisöre, Gärtnereien, Fitnessstudios und die Gastrono-
mie benötigen Unterstützung.

Im September werben wir mit der Azubi-Messe in der Grund-
und Mittelschule Altmannstein für eine Ausbildung in der
Region. Viele Unternehmen werden sich dort den Schülern
präsentieren. „Ausbildung dahoam“ ist für beide Seiten ein
erfolgversprechendes Modell. Die Schüler können jederzeit im
Vorfeld bei vielen unserer Unternehmen Praktika ableisten
und in die jeweiligen Berufe hineinschnuppern. Nutzt die Ge-
legenheiten!

Unser Einkaufsgutschein – der Schambachtaler – ist inzwi-
schen ein beliebtes Geschenk. Nutzen Sie die Möglichkeit
Gutscheine zu verschen-
ken und die Beschenk-
ten können sich das kau-
fen, was Sie benötigen.
Den Schambachtaler gibt
es bei der Raiffeisen-
bank Altmannstein und
der Marktgemeinde Alt-
mannstein zu erwerben.

Ich wünschen Ihnen und
Ihren Familien einen
schönen Sommer und
bleiben Sie gesund.

Ihr

Thomas Riegelsberger
1. Vorsitzender
Gewerbeverein
Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir leben gerade in außerordentlich schwierigen Zeiten. Das
Coronavirus hat zugeschlagen und führt dazu, dass wir uns
in einem Ausnahmezustand befinden. Kirchen, Geschäfte
und Wirtshäuser geschlossen, Firmen in Not, die Landwirt-
schaft ohne Helfer, Schulen und Kindergärten geschlossen,
kein Besuch von Angehörigen in Krankenhäusern und Alten-
heimen, wir sollen möglichst zu Hause bleiben.

Trotzdem muss das Leben irgendwie weitergehen. Kritische
Infrastruktur, wie zum Beispiel Wasserversorgung und Ab-
fallentsorgung, muss am Laufen gehalten werden, eine Not-
kinderbetreuung muss organisiert werden. Geschäfte, ärzt-
liche und öffentliche Einrichtungen müssen praktisch von
heute auf Morgen Hygienevorschriften umsetzen, damit eine
Geschäftsgang möglich ist. Natürlich bei möglichst geringen
Kontakten untereinander.

Ich möchte an dieser Stelle allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in den Geschäften, in der medizinischen und ärzt-
lichen Versorgung und in den öffentlichen Einrichtungen für
ihr außerordentliches Engagement und für ihren großartigen
Einsatz danken und Lob aussprechen.

Was mich in diesen Tagen auch beeindruckt ist aber nicht
nur, wie klaglos die Menschen in unserer Gemeinde all die-
se Einschränkungen im täglichen Leben ertragen, sondern
auch, wie man versucht, wo immer es geht, sich gegenseitig
zu helfen und beizustehen. Einkaufservices wurden organi-
siert, Schutzmasken genäht und, und, und.
Das ist schon ein Zeichen von Solidarität und für großen
Zusammenhalt in unserer Gemeinde. Die Coronakrise mag
den räumlichen Abstand der Menschen untereinander ver-

größern, der „sozia-
le“ Abstand ist aber
spürbar geringer. Das
macht uns stark und
das gibt uns Hoff-
nung für die Zukunft.
Seit kurzem gibt es
auch erste Lockerun-
gen der strengen Kon-
taktbeschränkungen.
Es wird aber auch
eine Zeit nach Coro-
na kommen. Dieser
gestärkte Gemein-
schaftssinn wird uns
auch dann noch be-
gleiten. Und das gilt
auch besonders für
das Leben in unse-
ren Orten und Dorf-
gemeinschaften.

Bis dahin wünsche
ich Ihnen beste Ge-
sundheit und ein
gutes Durchhalte-
vermögen

Ihr

Norbert Hummel
1. Bürgermeister
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Abbruch von Gebäuden,
Rathaus, 0 94 46/90 21-13

Abfallberater,
Residenzplatz 1, Landratsamt Eichstätt,
0 84 21/70-2 95

Abwasserbeseitigung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -17

Altenpflege Altenheim
„Maria Rast“,
Mathias-Bauer-Straße 14,
Altmannstein, 0 94 46/6 57

Amt für Landwirtschaft
und Ernährung,
Auf der Schanz 43 a,
85049 Ingolstadt, 08 41/31 09-0

Amtsgericht,
Neubaustraße 8,
85049 Ingolstadt, 08 41/31 20

An-, Ab- und Ummeldung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Anmeldung zur
Eheschließung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Arbeitsamt,
Heydeckplatz 1, 85049 Ingolstadt,
08 41/9 33 80

Ausländerangelegenheiten,
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Bauangelegenheiten
Rathaus, 0 94 46/90 21-13,

Bayer. Bauernverband,
Viehmarktplatz 7,
85049 Ingolstadt, 08 41/49 29 40

Beglaubigungen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Behindertenausweis,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Bestattungswesen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Caritas-Sozialstation,
Schlehensteinstraße 2 a,
85092 Kösching, 08456/9883-0

Eheschließungen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Energieversorgung,
E.ON, Lupburger Straße 19,
92331 Parsberg, 0 94 92/9 50-0

Finanzamt,
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt,
0 84 21/60 07-01

Fischereischeine, Rathaus,
0 94 46/90 21-14

Forstamt,
Forstamtstraße 6,
85290 Geisenfeld, 0 84 52/7 20 60

Fremdenverkehr,
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Friedhofsverwaltung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Führerschein (Anträge),
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Führungszeugnis,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Fundbüro,
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Gesundheitswesen,
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt,
0 84 21/9 89 90

Gewerbeanmeldung/
-abmeldung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Gewerbesteuer,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Grundsteuer,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Handwerkskammer für
München und Oberbayern,
Max-Joseph-Straße 2,
80333 München, 0 89/51 14-0

Hausnummern,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Jagdscheine,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Kasse,
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Kfz-Zulassung,
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Kinderreisepässe,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

DRV Bayern Süd,
Thomas-Dehler-Straße 3,
81737 München, 0 89/67 81-0

Landgericht,
Auf der Schanz 37,
85049 Ingolstadt, 08 41/3 12-0

Landratsamt,
Eichstätt,
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16, 0 84 21/70-0

Meldebescheinigungen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Müllabfuhr,
Rathaus, 0 94 46/90 21-17

Namensänderung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Notariat,
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries,
0 84 61/2 23

Pachtwesen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-19

Passangelegenheiten,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Polizeiinspektion,
Eichstätter Straße 3,
92339 Beilngries, 0 84 61/6 40 30

Rentenangelegenheiten,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Rundfunkgebührenbefreiung,
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Schulamt,
Ostenstraße 31 a,
85072 Eichstätt, 0 84 21/97 94-0

Sozialhilfe,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Spenden-
bescheinigungen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Straßenbauamt,
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt,
08 41/3 13-0

Tierkörperbeseitigung,
Am Heidweiher 3,
91710 Gunzenhausen, 0 98 31/90 44

Urkunden,
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Verkehrsrechtliche
Anordnungen,
Rathaus, 0 94 46/90 21-15

Vermessungsamt,
Rechbergstraße 8,
85049 Ingolstadt, 08 41/93 59-0

Wasserversorgung,
Wasserzweckverband
Altmannstein, Taubental 1,
Altmannstein, 0 94 46/91 00 25,

Wasserwirtschaftsamt,
Auf der Schanz 26,
85049 Ingolstadt, 08 41/37 05-0

Wohngeld,
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Was erledige ich wo?

Öffnungszeiten der Gemeinde Altmannstein:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Donnerstag: 13.00 bis 17.30 Uhr

Alle Bestattungsarten • Überführungen weltweit Tag und Nacht dienstbereit • Bestattungsvorsorge•

09442 906964024Std-Tel•Mühlstr. 20Riedenburg

Kelheim Ludwigstr. 8 • 24Std-Tel 09441 2251
Tettenwang Schulstr. 12 • 24Std-Tel 09446 561
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Wertstoffhof Altmannstein
Öffnungszeiten:

Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, Styropor,
Haushaltsfolien, Haushaltsschrott, Elektrogeräte, Eisen, DVDs, CDs,
Flaschenkorken, Tonerpatronen und Batterien (keine Autobatterien). Nähere
Informationen entnehmen Sie bitte der Abfallfibel des Landkreises Eichstätt.

Kompostieranlage Berghausen
Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden
Mittwoch und Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie
Rasenschnitt, Häckselgut sowie kompostierbare Materialien entsorgt
werden.

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste
von Wasserzweckverband und Kläranlage

Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der Kläranlage Altmann-
stein sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 09446/910025
Kläranlage Altmannstein: 0171/3048789 od. 09446/919405

Feuerwehr 112
www.feuerwehr.de

Polizei 110
www.polizei.bayern.de

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus des Marktes Altmannstein ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
Montag 8.00–12.00 Uhr
Dienstag 8.00–12.00 Uhr
Mittwoch 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch mit
der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 Uhr und 16
Uhr Termine zur Erledigung ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn sie dazu zu den
normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Zahnärztlicher Notdienst
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Notdienst. Wenn Sie wissen
möchten, welcher Zahnarzt in ihrer Nähe am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie ein-
fach auf die Internetseite www.notdienst-zahn.de

Tierarzt Dr. Gerhard Bader, Apianstraße 8, 93336 Altmannstein % 09446/2111

Physiotherapeutische
Praxis Helmut Bauer
Am Marktplatz 8
93336 Altmannstein
% 09446/918537

Physiotherapeutische
Praxis Jörg Müller
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
% 09446/918720

Ärztl. Bereitschaftsdienst % 116117
www.116117info.de bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer

 Mariahilf-Apotheke Inh. Dr. Jens Köhler
Riedenburger Straße 6, 93336 Altmannstein % 09446/1041

Apothekennotdienst % 0800/0022833
www.apotheke.com kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz
Apothekennotdienst 
www.apotheke.com 
Apothekennotdienst 
www.apotheke.com 

Postagentur Altmannstein % 09446/1215
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein

Telefon-Notruf 112 Rettungsleitstelle
IntegrierteTelefon-Notruf 

Klinik Kösching
Krankenhausstraße 19,
85092 Kösching
% Tel. 08456/71-0

Goldbergklinik Kelheim
Traubenweg 3,
93309 Kelheim
% Tel. 09442/702-0

Klinikum Ingolstadt
Krumenauerstraße 25,
84049 Ingolstadt
% Tel. 0841/8800

Allgemeinarzt
Markus Ott
Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein
% Tel. 09446/684

Allgemeinärzte
Dres. Sabine und
Michael Wördehoff
Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein
% Tel. 09446/1284

Feuerwehr | Rettungsdienst

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil, Riedenburger Straße 1, 93336 Altmannstein % 09446/2323

(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
% 01805/191212 12 Cent/Minute

(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst

85104 PFÖRRING
MITTERSTEIGWEG 12
TEL. 0 84 03/2 50
karlbuchner@arcor.de

GRABMÄLER – STEINBILDHAUEREI

G
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R A B M A L

BUCHNER
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HM

IEDETE KREUZE AUS EISEN
UND BRONZE

SAKRALE SCHMIEDEARBEIT BILD
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KARL BUCHNER
G R A B M A L G E S T A L T U N G
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Juli bis September 2020

ALTMANNSTEIN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

ALTMANNSTEIN NUR: INGOLSTÄDTER
STR., MARKTPLATZ, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE, MÜHL-
GASSE, KOCHBERGHANG, BURG-STEIN-GASSE 1-20,
BAHNHOFSTRASSE 1-7 +9 +11, AM PRANGERWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 06.07.2020 06.07.2020 02.07.2020
20.07.2020 03.08.2020 03.08.2020 16.07.2020
03.08.2020 31.08.2020 31.08.2020 30.07.2020
17.08.2020 28.09.2020 13.08.2020
31.08.2020 27.08.2020
14.09.2020 10.09.2020
28.09.2020 24.09.2020

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 20.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 17.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 14.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

MEGMANNSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 20.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 17.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 14.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

NEUENHINZENHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020

14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

PONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

RACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

RIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SANDERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 20.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 17.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 14.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 20.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 17.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 14.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

SOLLERN
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

STEINDORF
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 06.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 03.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 31.08.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 20.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 17.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 14.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
06.07.2020 22.07.2020 24.07.2020 10.07.2020
20.07.2020 19.08.2020 21.08.2020 24.07.2020
03.08.2020 16.09.2020 18.09.2020 07.08.2020
17.08.2020 21.08.2020
31.08.2020 04.09.2020
14.09.2020 18.09.2020
28.09.2020
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Unsere Erscheinungstsermine
in diesem Jahr

Ausgabe Redaktions- und
Anzeigenschluss

Erscheinungstermin/
Verteilung

Herbst Fr., 28.08.2020 Fr., 11.09.2020

Winter Fr., 13.11.2020 Fr., 27.11.2020

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Melden Sie sich bei uns!
Ihre Medienberaterin
hilft Ihnen bei Fragen
gerne weiter:

Margit Regner
Tel. 0841/9666-638
margit.regner@iz-regional.de

WV Pondorf Los 12: Sanierung
ON Pondorf/Thannhausen

Die Verlegung der Hauptleitung in der
Kelheimer Straße inklusive des Kreu-
zungsbereiches an der Einmündung
zur B299 wurde bereits fertiggestellt.
Die Druckprüfung auf diesem Teil-
stück wurde ebenfalls bestanden. So-
bald die Ergebnisse der Wasserunter-
suchungen vorliegen wir dort mit der
Umschließung/Erneuerung der Haus-
anschlussleitungen begonnen (vor-
aussichtlich in KW 21) und nach de-
ren Fertigstellung die Straße wieder
freigegeben.
Derzeit laufen außerdem die Verlege-
arbeiten der Hauptleitung in der Win-
dener Straße, auch hier wurde für
einen schnelleren und unkomplizierte-
ren Bauablauf eine Vollsperrung erwirkt, diese wird ebenfalls auf-
gehoben sobald die HA-Leitungen umgebunden wurden.
Nach Fertigstellung der Kelheimer und Windener Straße, werden
die Arbeiten in der Beilngrieser bzw. Neustädter Straße begonnen.
Diese sind auf 2 Bauabschnitte aufgegliedert und werden nachein-
ander durchgeführt. Für den Bau dieser Teilstücke wurde ebenfalls
eine Vollsperrung der jeweiligen Straßen beantragt, um die Arbei-
ten zügiger und sicherer durchführen zu können.
Nach Beendigung der Arbeiten in Pondorf wird mit der Erneuerung
des Leitungsteilstückes in Thannhausen begonnen.

Hundekot in Wiesen
ist kein Kavaliersdelikt

Jeder von uns erwartet, dass Lebensmittel hygienisch einwandfrei
genossen werden können. Daher ist es unerlässlich, dass die Land-
wirte große Sorgfalt bei der Sauberkeit des vorgelegten Futters wal-
ten lassen. In vielen Gebieten des Allgäu sind Hinweisschilder in
Wiesen zu sehen, mit folgendem Text: „Hier beginnt die Salatschüs-
sel meiner Kuh und nicht das Klo ihres Hundes“
Das Bayerische Naturschutzgesetz besagt (Artikel 30): „Landwirt-
schaftlich und gärtnerisch genutzte Flächen dürfen während der
Nutzzeit nur auf vorhandenen Wegen betreten werden. Als Nutzzeit
gilt die Zeit zwischen Saat oder Bestellung und Ernte, bei Grünland
die Zeit des Aufwuchses.

Hundehalter sollten deshalb folgende Hygieneregeln einhalten

• Lassen Sie Ihren Hund nicht frei über landwirtschaftlich genutzte
Felder und Wiesen laufen - vor allem nicht von April bis Oktober.

• Lassen Sie Ihren Hund nicht unbeaufsichtigt umherstreifen.
• Mit einem Bluttest können Sie feststellen, ob Ihr Hund bereits

infiziert ist.

Hundekot macht das Futter empfindlicher für Verderb und beein-
trächtigt so die Qualität, Schmackhaftigkeit und Lagerfähigkeit des
Rinderfutters. Folge von schlechter Futterqualität können somit
Verdauungsstörungen, fütterungsbedingte Totgeburten und Euter-
entzündungsprobleme sein. Dies führt zu überflüssigen Tierarzt-
kosten und schlechterer Milchleistung.
Im Hundekot können Erreger vorhanden sein, die zu Erkrankungen
bei Mensch und Tier führen können, wie z.B. Salmonellen, Parasi-
ten (Neospora caninum) und Hundebandwurm (Echinococus gra-
nulosus). Ein positiver Salmonellenbefund in einer Milchviehherde
wird große finanzielle Konsequenzen durch Milchliefersperre, Aus-
merzungen oder Totgeburten bei Kälbern nach sich ziehen.
Auch Hundebesitzer können mithelfen, dass Kühe sauberes, und
hygienisch einwandfreies Futter von den Äckern, und Wiesen be-
kommen!
Sollte der Hund dennoch in der Wiese oder Weide koten, sollte die-
ser vom Hundebesitzer mit einem entsprechenden Plastikbeutel so-
fort entfernt werden. Die Kühe werden es Ihnen danken!

Kleiderbörse Öffnungstage
Samstag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Mittwoch: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag, 06.06.2020 Mittwoch, 10.06.2020
Samstag, 20.06.2020 Mittwoch, 24.06.2020
Samstag, 04.07.2020 Mittwoch, 08.07.2020
Samstag, 18.07.2020 Mittwoch, 22.07.2020
Samstag, 01.08.2020 Mittwoch, 05.08.2020

Mittwoch, 19.08.2020
Samstag, 29.08.2020 Mittwoch, 02.09.2020

Bekanntmachung

Der Marktgemeinderat Altmannstein hat in seiner Sitzung vom 31.
März 2020 folgende Änderung der Gebühren für die Erdaushubde-
ponien im Gemeindebereich ab 1. April 2020 beschlossen:
• Anlieferung Erdaushub: 5,00 Euro je Kubikmeter (inklusive 19

% Umstatzsteuer)
• Wärtergebühr bei Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten:

14,00 Euro je Stunde (inklusive 19 % Umstatzsteuer)

Bekanntmachung
Der Markt Altmannstein hebt eine Abschlagszahlung auf die vor-
aussichtlichen Verbesserungsbeiträge zur Sanierung der gemeindli-
chen Wasserversorgungsanlage (ehem. Pondorfer Gruppe) ein. Laut
der Kalkulation ergeben sich folgende voraussichtliche Beiträge:
• Grundstücksflächenbeitrag 1,84 Euro netto pro qm
• Geschoßflächenbeitrag 9,27 Euro netto pro qm
Auf die Beiträge werden 7 % Umsatzsteuer festgesetzt. Von dem
voraussichtlichen Gesamtbeitrag wird eine Abschlagszahlung in
Höhe von 60 % eingehoben. Die entsprechenden Bescheide werden
nach Bekanntgabe der Verbesserungsbeitragssatzung (VES-WAS)
voraussichtlich in der Kalenderwoche 26 den jeweiligen Grund-
stückseigentümern zugestellt.
Weitere Auskünfte hierzu erteilt Herr Schlagbauer von der Gemein-
deverwaltung Altmannstein (Tel. 09446/902119).
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Verordnung über die
Reinhaltung und Reinigung

der öffentlichen Straßen und
Wege im Gemeindegebiet

Die Gemeindeverwaltung Altmannstein möchte an die Straßen-
reinigungspflicht der Grundstückseigentümer in Altmannstein,
aber auch in allen Ortsteilen, erinnern. Grundsätzlich haben Ei-
gentümer und Nutzungsberechtigte der an öffentlichen Straßen
angrenzenden bebauten und unbebauten Grundstücke innerhalb
geschlossener Ortslagen die Gehwege einmal wöchentlich auf
eigene Kosten zu säubern. Dazu gehört die Beseitigung sowohl
von Verschmutzungen und Unrat als auch von Grünbewuchs.
Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen kann auf www.altmannstein.de unter der Rubrik
„Satzungen und Verordnungen“ eingesehen werden.
Weiterhin sind zum Schutze des Orts- und Landschaftsbildes
Grundstücke, soweit sie nicht land- oder forstwirtschaftlicher
Nutzung unterliegen und für sie nicht bundesrechtliche oder be-
sondere landesrechtliche Vorschriften bestehen, zu pflegen und
vor Verwilderung zu schützen. Dies gilt für unbebaute, unbe-
wohnte oder ungenutzte Grundstücke, ferner für Grundstücke,
auf denen mit der Errichtung von Gebäuden begonnen wurde,
die Baufortführung jedoch länger als ein halbes Jahr ruht.
Auch gehen in der Verwaltung immer wieder Beschwerden über
die Verunreinigung der Geh- und Radwege und der öffentlichen
Anlagen durch Hundekot ein. Ärger über die tierischen Tretmi-
nen muss nicht sein. Den Platz für das „Geschäft“ wählt schließ-
lich der Hundehalter aus! Und das darf eben nicht auf Geh-,
Radwegen, öffentlichen Anlagen oder fremden Vorgärten und
Grundstücken erledigt werden. Sollte es dennoch einmal passie-
ren, muss der Kot sofort beseitigt werden.

Bekanntmachung über den Erlass
der 1. Satzung über die Benutzung

öffentlicher Grünanlagen in der
Marktgemeinde Altmannstein

(Grünanlagensatzung)

Der Marktgemeinderat Altmannstein hat in seiner Sitzung vom
29. April 2020 den Erlass der 1. Satzung über die Benutzung
öffentlicher Grünanlagen in der Marktgemeinde Altmannstein
(Grünanlagensatzung) beschlossen.
Öffentlichen Grünanlagen kommt in Kommunen neben ihren
ökologischen und klimatischen Funktionen eine vorrangige
Erholungs- und Freizeitfunktion für unterschiedliche Nutzer-
gruppen zu; damit ist ein außerordentlich hoher Nutzungs-
druck verbunden.
Die Satzung dient dazu, den Erholungs- und Freizeitcharak-
ter von Grünanlagen in der Marktgemeinde Altmannstein zu
sichern und unterschiedliche, teils widerstreitende Nutzerinte-
ressen einem gemeinwohlverträglichen Gesamtausgleich zu-
zuführen.
Gegenstand dieser Satzung sind die in den als Bestandteil ge-
nannten Plänen (Anlagen 1 bis 18) dargestellten Grünflächen
Freizeitanlagen sowie Bolz- und Spielplätze („Grünanlagen“).
Bestandteile dieser Grünanlagen sind auch die dort geschaffe-
nen Wege, die gekennzeichneten Spielplätze, Bolzplätze und
Liegeflächen sowie die Anlageneinrichtungen.
Die Satzung kann im Rathaus des Marktes Altmannstein,
Marktplatz 4, 93336 Altmannstein (Marktbauamt, II. Stock,
Zi.-Nr. 2.04) während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. Desweiteren ist die Satzung unter www.alt-
mannstein.de unter der Rubrik „Satzungen“ zu finden.

Senden Sie uns Ihre Termine
und Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den
Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*
Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine
E-Mail senden.

Kontakt

Markt Altmannstein

Marktplatz 4

93336 Altmannstein

Tel.: 09446/9021-0

Fax: 09446/9021-21

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Do.13.00–17.30 Uhr

E-Mail: redaktion@altmannsteiner-anzeiger.de

*(Veröffentlichung unter Vorbehalt)
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Satz: CSI ComputerSatz GmbH Ingolstadt
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Auflage: 3.400 Exemplare

Der Altmannsteiner Anzeiger erscheint vierteljährlich. Verteilung an
jeden erreichbaren Haushalt der Großgemeinde Altmannstein und
Mindelstetten. Zurzeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 1 vom 1.3.2011.
Die nächste Ausgabe erscheint am 11. September 2020.
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Eingeschränktes Angebot der Volkshochschule Beilngries
während der Covid-19 Pandemie vom 1.6. bis 1.7.2020

Die gegenwärtige Corona-Krise stellt uns alle vor ganz neue Herausfor-
derungen. Volkshochschulen und ihre Verbände verfolgen die Entwick-
lung mit größter Aufmerksamkeit und in Sorge um die eigene Existenz.
Die vhs hat sich entschieden vorerst bis 14.06.2020 den Präsenzunter-
richt einzustellen. Da nicht vorhersehbar ist, welche Einschränkungen
bis Ende Juni erfolgen werden, bitten wir Sie weiter um Geduld. Auch
wenn seitens der Regierung nach und nach Lockerungen vorgenommen
werden, rechnen wir nicht damit, in Kürze den Normalbetrieb wieder
aufnehmen zu können.
Wir bemühen uns deshalb verstärkt, unserem Auftrag als Weiterbil-
dungseinrichtung auch in dieser schwierigen Zeit gerecht zu werden
und versuchen, einen kleinen Teil der Ausfälle über Online-Angebote
auszugleichen. Die Kursleitungen sind nun vermehrt bereit, hier Alterna-
tiven anzubieten. Es freut uns, Ihnen aktuell eine Reihe von Online-An-
geboten bereitstellen zu können.

Die meisten Kurse haben bereits im Mai begonnen, ein
Einstieg ist jedoch jederzeit möglich!

` S-4310 Online – Schwangerschaftsyoga, Kurs läuft seit Mittwoch,
27.05.2020, 17.00 – 18.00 Uhr, 6x, Einstieg jederzeit möglich! Onlinekurs, Refe-
rentin: Franziska Renner.
Schwangerschaftsyoga lehnt sich im Ablauf dem „Hatha-Yoga“ an. Es ist eine
sanfte Yogastunde – ja, es zaubert mir immer ein Lächeln ins Gesicht. Es schenkt
mir ein liebevolles, kraftvolles, verstandenes und freies Gefühl. Um das Leben
zu lieben, lachen, spüren, vertrauen, stärken, seine Ängste erkennen und ver-
stehen... sie anzunehmen. Meine Yogastunden gestalte ich immer nach meinem
Gefühl, ganz individuell. Es hat viele Facetten, wie Körperübungen, Atemübun-
gen, Tiefenentspannung, Meditation, Bewegungen und Berührungen. Natürlich
gehören auch gesunde Ernährung und positives Denken dazu.

` S-4319 Online – Ein Treffen mit sich selbst (Meditation und Acht-
samkeit), Kurs läuft seit Dienstag, 12.05.2020, 19.00 – 19.40 Uhr, 5x, Einstieg
jederzeit möglich! Onlinekurs, Referentin: Kerstin Fenis
Unsere Tage sind voll und ständig kommt der Gedanke: Ich habe keine Zeit! Stän-
dig dreht sich in uns das Gedanken-Karussell und wir bekommen ununterbro-
chen Unterhaltung von Medien (Musik, Radio, TV, Internet). Es ist Zeit dem Geist
eine Erholung zu geben. Hierdurch werden sich bald positive Eigenschaften, ins-
besondere in Verbindung mit Achtsamkeit zeigen. Auch eine Verbesserung der
Gesundheit. Genießen Sie die Ruhe und kommen Sie mit zu einer Reise zu sich
selbst! Wir werden mit einigen Entspannungsübungen, einer bewegten Meditati-
on und einer Körperreise unserem Inneren Aufmerksamkeit schenken. Meditation
ist so vielseitig. Sie werden erstaunt sein, wie gut Sie sich fühlen, wenn Sie nur
mal Zeit für sich selbst investieren.
Bitte vorbereiten: eine Decke evtl. Matte und ein Yoga/Meditations-Kissen oder
ein kleines Kissen.

` S-4325 Hatha-Yoga, Kurs läuft seit Mittwoch, 13.05.2020, 19.45 – 20.45
Uhr, 6x, Einstieg jederzeit möglich! Onlinekurs 01, Referent: Jürgen Lorenz
Mit wohltuenden Bewegungs-, Achtsamkeits- und Meditationsübungen ler-
nen Sie im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur Verbesserung der Beweglich-
keit, Entspannungsfähigkeit und im Umgang mit Stress kennen. Sie lernen die
Grundprinzipien und Körperübungen und -haltungen des Hatha-Yoga kennen
und erfahren, wie Sie durch die sanft angeleiteten Entspannungs-, Dehnungs-
und Konzentrationsübungen zu mehr Gelassenheit finden und Kraft schöpfen
können. Hatha-Yoga ermöglicht es, Körper, Geist und Seele in ihrer Ganzheit
zu erleben. Die aufmerksame Wahrnehmung des Körpers und die Verbindung
mit dem Atem eröffnet ein bewusstes Ankommen im Körper. Damit werden die
eigenen Gesundheitskompetenzen und Ressourcen, die für die Regeneration und
Erholung und für die stressreduzierte Gestaltung des Berufs- und Familienalltags
eingesetzt werden können, gestärkt und erweitert. Empfehlenswert ist es, ab ca.
3 Std. vor dem Kurs nichts oder nur leichte Kost zu essen.
Bitte vorbereiten: bequeme Kleidung, Matte und/oder eine Decke und ggf. Kissen.

Riedenburger Str. 25
85104 Pförring

Die intelligente
Verbindung
aus Ziegel und
Mineralwolle

Tel. 08403 9294-0
www.turber.de

Den Sommer genießen
in einem Ziegelhaus

THERMOPOR TV 7

FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt, Aushub usw.

www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

BÜRO/FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt usw.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG-FREITAG 7.30 - 12 UHR

UND 13 - 16.30 UHR

JEDEN 1. SAMSTAG
IM MONAT VON

8 - 12 UHR
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` S-4368 Online-YOGA II – Hatha Yoga – Alignment and Movement,
Kurs läuft seit Montag, 25.05.2020, 19.30 – 20.30 Uhr, 6x, Einstieg jederzeit
möglich! Onlinekurs, Referentin: Christine Meier
Schaffe eine Verbindung von Körper, Geist und Seele. Kümmere dich um dein
Haus (= deinen Körper, du hast nur einen!). Erhalte deine Gesundheit indem du
deinen Körper stärkst und durch Dehnung Flexibilität erhöhst. Yoga-Übungen,
sog. Asanas, ermöglichen dir das. Korrekt ausgeführte Asanas (Alignment) lassen
dich deinen Geist fokussieren, um dir im Inneren mehr Raum zu geben. Freue
dich auf eine kleine Auszeit, in dieser schnelllebigen und hektischen Welt, um bei
dir, deinem Selbst, liebevoll und achtsam anzukommen. Nimm Standhaftigkeit
und Leichtigkeit, Spannung und Entspannung mit in deinen Alltag.

` S-4401 Online-Pilates, Kurs läuft seit Mittwoch, 13.05.2020, 19.00 – 20.00
Uhr, 5x, Einstieg jederzeit möglich! Onlinekurs, Referentin: Marion Thoma
Bauch, Rücken und Beckenboden werden zum Kraftzentrum vereint. In Verbin-
dung mit der Atmung werden vor allem die tieferliegenden Muskeln trainiert, der
Körper wird geformt und das Gewebe gestrafft.
Bitte vorbereiten: bequeme Kleidung, dicke Socken, Gymnastikmatte

` S-4512 Online Gesund und fit, Kurs läuft seit Donnerstag, 14.05.2020,
08.30 – 09.10 Uhr, 5x, Einstieg jederzeit möglich! Onlinekurs, Referentin: Anna
Kipke.
Gesund und fit - das ist das Moto bei dieser Stunde. Super Musik motiviert bei
Funktionsgymnastik und leichter Aerobic, Fettverbrennung, Wahrnehmungsschu-
lung und Entspannung. Kein Laufen und Springen! Wenig Bodengymnastik! Hier
wird die Beweglichkeit und der Muskelaufbau schonend gefördert.
Bitte vorbereiten: Hallenturnschuhe, Handtuch und Getränk

` S-4353 Online-Hatha-Yoga, Kursbeginn Dienstag, 16.06.2020,
18.00 – 19.30 Uhr, 4x, Onlinekurs, Referentin: Dagmar Wechsler-Gerngroß
Mit wohltuenden Bewegungs-, Achtsamkeits- und Meditationsübungen lernen
Sie im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur Verbesserung der Beweglichkeit, Ent-
spannungsfähigkeit und im Umgang mit Stress kennen. Sie lernen die Grundprin-
zipien und Körperübungen und -haltungen (Asanas) des Hatha-Yoga kennen und
erfahren, wie Sie durch die sanft angeleiteten Entspannungs-, Dehnungs- und
Konzentrationsübungen zu mehr Gelassenheit finden und neue Kraft schöpfen
können. Hatha-Yoga ermöglicht es, Körper, Geist und Seele in ihrer Ganzheit zu

erleben. Die aufmerksame Wahrnehmung des Körpers und die Verbindung mit
dem Atem eröffnet ein bewusstes Ankommen im Körper, bei seinen Möglich-
keiten und Grenzen. Damit werden die eigenen Gesundheitskompetenzen und
Ressourcen, die für die Regeneration und Erholung und für die stressreduzierte
Gestaltung des Berufs- und Familien-Alltags eingesetzt werden können, gestärkt
und erweitert.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, evtl. Decke

Eine Anmeldung zu den Online-Kursen ist über die Homepage:
www.vhs-beilngries.de, per E-Mail: bildung@vhs-beilngries.de
oder vormittags telefonisch unter (08461) 266 möglich und not-
wendig.

Zusätzliche Onlineangebote im Bereich Fitness, Gesundheitssport, Line-
dance, Zumba oder Pilates sind in Planung. Den neuesten Stand erfah-
ren Sie immer auf unserer Homepage oder über die Presse!
Zusätzlich jede Woche neu, veröffentlichen wir interessante Kursan-
gebote und Online-Vorträge meist mit anschließender Möglichkeit für
Fragen und Diskussionen, ebenfalls auf unserer Homepage unter „vhs
daheim“.
Sobald der Kursbetrieb zu einem bestimmten Zeitpunkt wieder aufge-
nommen werden kann, gehen wir davon aus, dass Auflagen beachtet
und umgesetzt werden müssen. Die Kursabläufe müssen voraussichtlich
neu geplant und organisiert werden. Das wird für uns zusätzlich zu den
massiven finanziellen Einbrüchen eine neue und schwierige Herausfor-
derung.
Umso mehr freut es uns, wenn Sie uns die Treue halten. Wir bedanken
uns sehr herzlich für Ihre Interesse an den Online-Angeboten sowie Ihre
Geduld und Ihr Verständnis.

Bleiben Sie gesund.

Volkshochschule Beilngries, Alte Postgasse 2 in 92339 Beilngries
Tel. (0 84 61) 2 66, www.vhs-beilngries.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.00 bis 12.30 Uhr,
Mo., Die. und Do. 14.00 bis 16.30 Uhr, freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr

• Service und Inspektionen
nach Herstellervorgaben

• modernste Motorendiagnose
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Räder und Reifen
• HU und AU
• Quads von ACCESS und AEON

A. Schneider
Kfz.- Landtechnik

Berghausen 5
93336 Altmannstein

Tel: 09446/380
www.schneider-autoservice.de

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
 Elektrogeräte



Unternehmen aus der Region werben am 11. September 2020 für eine Ausbildung vor Ort

Altmannstein (ubs) Um nachhaltig die Wirtschaftskraft in der
Region zu stärken, ist es nötig, qualifizierten Nachwuchs in den
Unternehmen vor Ort auszubilden. Um Schüler der Abschlussklas-
sen und Betriebe der Region zusammenzubringen, lädt der Gewer-
beverein Altmannstein daher zum Start des Schuljahres 2020/21,
nämlich am Freitag, 11. September, wieder zu einem „Kennenlern-
tag“ an der Ignaz-Günther-Mittelschule Altmannstein ein. Ein sol-
cher hatte erstmals 2017 stattgefunden und hatte bei Schülern und
Unternehmen so großen Anklang gefunden, dass man sich dazu
entschied, die Veranstaltung auch 2018 durchzuführen. 2020 wird
sie nun bereits zum dritten Mal stattfinden.
Unter dem Motto „Azubi-Börse – mal anders!“ können Bewerber
und Ausbildungsbetriebe im September 2020 erste Kontakte knüp-
fen. Ansässige Unternehmen die zum Ausbildungsjahr 2021 Nach-
wuchs suchen, haben hier die Möglichkeit, ihren Betrieb und ihre
Ausbildungsplätze zu präsentieren. Die Teilnahme ist für Mitglie-
der des Gewerbevereins kostenlos, für Nichtmitglieder fällt eine
Teilnahmegebühr in Höhe von 250 Euro an.

„Die Suche nach geeigneten Auszubildenden hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einem schwierigen Unterfangen entwickelt –
und die Lage bleibt angespannt“, erklärt Thomas Riegelsberger.
„Viele Gründe erschweren die Besetzung der offenen Ausbildungs-
plätze – unter anderem macht uns die Konkurrenz um die Bewer-
ber mit Unternehmen aus der nahen Großstadt zu schaffen“, so
der Vorsitzende des Gewerbevereins Altmannstein. Man habe sich
daher entschieden, mit der „Azubi-Börse – mal anders“ in enger
Zusammenarbeit mit der Schulleitung der Ignaz-Günther-Mittel-
schule Altmannstein diesem negativen Trend weiterhin gezielt ent-
gegenzuwirken. Auch 2020 erhalten die Schüler dabei in einem
familiären Rahmen aus erster Hand Informationen zu interessan-
ten Berufen. In persönlichen Gesprächen können sie Fragen stel-
len und – wenn ein Unternehmen und ein Berufsbild ihr Interesse
geweckt haben – gleich ein Praktikum vereinbaren.
Thomas Riegelsberger freut sich, dass die ansässigen Unterneh-
men regelmäßig die Chance bekommen, sich in der Ignaz-Günther-
Mittelschule zu präsentieren: „Wir sind sicher, dass wir damit auch
Jugendliche für eine Ausbildung vor Ort begeistern können.“

Azubi-Börse – mal anders

Folgende Unternehmen stellen Ausbildungsberufe vor

Chance nutzen und am
11. September 2020 dabei sein!

Unternehmen, die Nachwuchs suchen und bei der
„Azubi-Börse – mal anders“ im September 2020
an der Ignaz-Günther-Mittelschule Altmannstein

dabei sein möchten, können sich anmelden unter
E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de

Für Mitglieder des
Gewerbevereins Altmannstein

ist die Teilnahme kostenlos.

ANGEBOTENE AUSBILDUNGSBERUFE
UNTERNEHMEN AUSBILDUNGSBERUFE EINTRITT AB

Frischmärkte Kubitzky KG Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,
Fachrichtung Feinkost und Metzgerei (m/w/d)

01.08. / 01.09.2021

Frischmärkte Kubitzky KG Verkäufer oder Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) 01.08. / 01.09.2021

Gartenwelt Thomas Riegelsberger Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) (1 Platz) 01.09.2021

Gartenwelt Thomas Riegelsberger E-Commerce-Kaufmann (m/w/d) (2 Plätze) 01.09.2020

Malerfachbetrieb Eckerlein Maler und Lackierer (m/w/d) 01.09.2021

Markt Altmannstein Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellten VFA-K (m/w/d) 2021/2022

Raiffeisenbank Riedenburg Bankkaufleute (m/w/d) 01.09.2021

Kreissparkasse Kelheim Bankkaufleute (m/w/d) 16.08.2021

Friseursalon Kreutzer Friseur (m/w/d) 01.09.2021

Schreinerei im Schloss Schreiner (m/w/d) 01.09.2021

Teilnahmegebühr in Höhe von 250 Euro an. Mittelschule zu präsentieren: „Wir sind sicher, dass wir damit auch 
Jugendliche für eine Ausbildung vor Ort begeistern können.“

11. September 2020 dabei sein!
Unternehmen, die Nach wuchs  suchen und bei der 
 „Azubi-Börse – mal   anders“ im  September 2020 
an der Ignaz- Günther-Mittelschule  Altmannstein 

 dabei sein möchten, können sich  anmelden unter 

Gewerbe vereins  Altmannstein 
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AGRAR & LOGISTIK GmbH
Rainer Wagner
Kollerhof 1a · 93336 Altmannstein
Tel. 09446/9103 81
Fax 09446/9103 80
Mobil 0170/302 1558
E-Mail: info@wagner-kollerhof.de
www.wagner-kollerhof.de

Leider muss unser Hoftag in diesem Jahr ausfallen!

Wir freuen uns aber auf 2021!

Tierfutter
und

Zubehör

Pferdefutter

Hundefutter für jedes Alter – getreidefrei

Enten – Gänse – Tauben –,
Ziergeflügel-Sittich usw.

Kaninchen-/Nagefutter, auch lose
Katzenfutter,

5kg versch. Sorten

www.koch-altmannstein.de



ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Vertrieb von Fitness-
geräten, Rupert Schmidt, Rehsteig 14, 93336
Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/9 06 75 15,
rupert@einfach-gsund.bayern

NEUMITGLIED SEIT 01/2019:
Naturheilpraxis

Stephanie Binkert,
Falkenweg 5, 93336 Altmannstein,

0 94 46/9 06 94 49,
www.naturheilpraxis-binkert.de,

stephanie.binkert@gmx.de

Forscht Hören und Sehen, Augenoptik &
Hörgeräteakustik, Heinrich Forscht, Bahnhofstra-
ße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71, alt-
mannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler, Rie-
denburger Straße 6, 93336 Altmannstein,
0 94 46/10 41, mariahilf@email.de

Podologin Giselinde Mrosek, Hagenhiller
Straße 12, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 20

Fitnessstudio by Oliver Riess, Kelheimer
Straße 5, 93339 Riedenburg, 0 94 42/20 20, stu-
dio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark, Heilpraktike-
rin, Untere Ringstraße 1, 93336 Schamhaupten,
01 70/8 36 80 10, info@naturheilpraxis-gabistark.
de

Wellness- und Transformationsthera-
peutin Anja Hengl-Vlk, Hölzlweg 8, 93349
Mindelstetten, vlk.anja@yahoo.de

FINANZEN &
VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer, Rai-
ner Banzer, Bahnhofstraße 20, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/91 00 20, www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein, Mathias
Hruza, Bahnhofstraße 3, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 02 00, mathias.hruza@raiba-rieden-
burg.de, www.raiba-riedenburg-lobsing.de

Kreissparkasse Kelheim (Geschäfts-
stelle Altmannstein), Christian Lanzinger,
Ingolstädter Straße 2, 93336 Altmannstein,
0 94 46/29 90, zentrale@kreissparkasse-kelheim.
de, www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl, Braeuhaus-
straße 3 a, 92339 Beilngries, 0 84 61/7 00 33 22,
info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler, Forst-
straße 12 a, 93336 Altmannstein/Steinsdorf,
08 41/9 65 08 20, bernhard.winkler@mtg-group.de

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH,
Alexander Dohn & Monika Frey, Schambacher
Weg 20, 93339 Riedenburg, 0 94 42/92 06 10,
info@dohn.de, www.dohn.de

Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer,
Arbostraße 28, 85055 Ingolstadt, 0841/85770,
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

Forstdienstleistung, Gerhard Euringer, Auf
der Biber 8, 93336 Altmannstein, gerhard.eurin-
ger@web.de

GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras,
Neustädter Straße 1, 93336 Altmannstein/Pon-
dorf, 0 84 68/8 04 91 60, info@grasmedia.com,
www.grasmedia.com

Hecker Handels GmbH, Andreas He-
cker, Am Steinbuckel 3, 93336 Altmannstein,
0 94 46/73 13, a.hecker.blatt-gh@t-online.de

Veit Gabriele, Grafik, Layout, Gestaltung
und Textiles, Am Limes 11, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/9 19 30 31, gabriele.veit@
t-online.de

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR, Katrin und Sonja Rie-
del, Riedenburger Str. 11, 93336 Altmannstein,
09446/1421, eugen.riedel@t-online.de

Raumausstattung Sieber, Ludwig Sie-
ber, Neumarkter Straße 5, 93336 Altmannstein/
Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K., Helga Vasall, Bahnhof-
straße 27, 93336 Altmannstein, 0 94 46/3 05,
h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz, Ortwin Franz, Ammerbau-
erweg 2, 93336 Altmannstein/Hagenhill,
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch, Helmut Koch, Bahnhof-
straße 35, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,
www.koch-altmannstein.de

Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsber-
ger e.K., Thomas Riegelsberger, Ludwig-Rie-
gelsberger-Platz 2, 93336 Altmannstein/Hexe-
nagger, 0 94 42/16 90, info@holzmarkt-riegels-
berger.de, www.holzmarkt-riegelsberger.de

GASTRONOMIE &
BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“, griechisches Res-
taurant, Kostas Koleogloudis, Bahnhofstraße 1,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 88 58

Gasthaus „Zur Klause“, Heinrich Faulstich,
Am Steinertal 6, 93336 Altmannstein/Sollern,
01 51/42 31 17 99, zur-klause-sollern@web.de

NEUMITGLIED SEIT 07/2016:
„Zur alten Brauerei“,
Rudi Faulstich, Talstraße 13,

93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 91/95 46 66

Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Sebastian
Forster, Hauptstraße 14, 93336 Altmannstein/
Tettenwang, 0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.
de

Landgasthof Neumayer, Max Neumay-
er, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein,
0 94 46/10 30, gasthof-neumayer@t-online.de

Schlossbrauerei Sandersdorf, Leonhard
Salleck, Nürnberger Straße 13, 93336 Altmann-
stein/Sandersdorf, 0 94 46/90 29 30, info@de-
bassus.de, www.de-bassus.de

Schlagbauer GmbH, Georg Schlagbauer,
Marienplatz 10, 93336 Altmannstein/Sanders-
dorf, 0 94 46/12 36, g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei
Schmid, Gabriele Schmid, Talstraße 16, 93336
Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild, Günther Wild, Ot-
tostraße 1, 93336 Altmannstein/Hagenhill,
0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

Kochschule „Kostprobe“, Kochkurse,
Teamevents & Genussclub, Ulrike Baer, Kelhei-
mer Straße 2, 93336 Altmannstein/Pondorf,
01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de,
www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK
Metallbau Robert Betz, Berghausen 42,
93336 Altmannstein, Tel. 01 70/2 77 81 22

Friseur Haarglanz, Veronika Besel, Hof-
bauernfeld 6, 93336 Altmannstein, info@haar-
glanz-friseur.de

Bucher + Kelch GmbH, die Experten für
Haus und Garten, Bachstraße 11, 85104 Pför-
ring/Ettling, 0 84 03/20 93 63, info@bucher-
kelch.de, www.bucher-kelch.de

Bauunternehmen Eichenseer e.K., Vieh-
hausen 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 07

Malerfachbetrieb Eckerlein, Jens Ecker-
lein, Am Hang 18, 93336 Altmannstein, Tel.
0 94 46/3 27 00 39

Petz Holzhandwerk, Inh. Michael Petz, Ha-
genhiller Straße 23, 93336 Altmannstein, info@
petz-holzhandwerk.de, www.petz-holzhand-
werk.de

Altmannsteiner Gold- und Silber-
schmiede, Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1,
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60
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Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-
Thumann, Barbara Geiger-Thumann, Rot-
Kreuz-Straße 24, 93336 Altmannstein/Scham-
haupten, 0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.
de

Malerbetrieb Kaindl, Willibald Kaindl, Bi-
ber 4, 93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH, Bad-Fliesen-Heizung-Solar,
Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4,
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90, info@bad-
klein.de

Schreinerei im Schloss, Manfred König,
De-Bassus-Straße 3, 93336 Altmannstein/San-
dersdorf, 0 94 46/91 09 62, www.schreinereiim-
schloss.de

Kalkbrennerei Körndl, Robert Körndl,
Am Schlossberg 7, 93336 Altmannstein,
0 94 46/27 24, info@holzkalkbrennerei-koerndl.
de

Alfons Kraus GmbH, Heizung – Sanitär
– Solar – Lüftung, Robert Kraus, Am Stein-
buckel 4a, 93336 Altmannstein-Tettenwang,
09446/1287, info@heizung-kraus.com

Friseursalon Kreutzer, Jürgen Kreutzer,
Riedenburger Straße 3, 93336 Altmannstein,
0 94 46/13 13, yogi.kreutzer@web.de

Besenbinder Hans Küsters, Haupt-
straße 6, 93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 46/90 68 66, ikuester@hotmail.de

Mack Fenster und Türen, Marina Mit-
termeier, Gartenstraße 3, 86706 Weichering,
0 84 54/9 15 93 15

Friseursalon „Thairesa“, Theresa Perras,
Ingolstädter Straße 37, 93336 Altmannstein,
0 94 46/3 48, info@thairesa.de, www.thairesa.
de

Schlosserei Pritschet, Peter Pritschet,
Kirchenweg 7, 93336 Altmannstein/Pondorf,
0 84 68/2 40, peter.pritschet@t-online.de

Elektrotechnik Ramsauer, Bernhard
Ramsauer, Apianstraße 17, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/91 82 88, info@ramsauer-elekt-
rotechnik.de

Schels GmbH, Holzbau & Zimmerei, Thomas
und Manfred Schels, Hagenhiller Straße 25,
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 01 40, info@
schels-holzbau.de, www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb, Werner Schmid, Son-
nenleite 11, 93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner, Markus
Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/91 06 29, schmidtner.m@t-
online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert, Ste-
phan Schubert, Altmühlstraße 19, 85290 Ilmen-
dorf, 0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Spenglerei & Dachdecker

Tischner GmbH,
Franz Tischner, Tassilostraße 4,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,
www.tischner-spenglerei
unddacheindeckung.de

Schreinerei Treffer, Franz Treffer, Am Gör-
zenberg 16, 93336 Altmannstein, 0 94 46/79 48,
www.schreinerei-treffer.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH, Ale-
mannenstraße 12, 85095 Denkendorf,
0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH, Erzstra-
ße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill, Tel.
0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei, Andreas Grundei, Mari-
enplatz 13, 93336 Altmannstein/Sandersdorf,
0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Metzgerei Kloiber,

Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4,
93336 Altmannstein, 0 94 46/6 82,

f.kloiber@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG, Lothar Ku-
bitzky, Galgenbergring 19, 93336 Altmannstein,
0 94 46/91 85 47, edeka.kubitzky.sb@edeka.de,
www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Streitberger, Max Streitberger,
Marktplatz 2, 93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER Bäuml-Reisen
GmbH & Co. KG, Omnibusunternehmen,
Gerhard Bäuml, Am Westring 1, 85104 Lobsing,
0 84 03/9 29 00, info@baeuml-reisen.de

Hengl-Reisen, Helmut Hengl, Hölzlweg 8,
93349 Mindelstetten, 0 84 04/13 32, hengl.
reisen@t-online.de

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Faulstich, Horst Faulstich, Rie-
denburger Straße 17, 93336 Altmannstein,
0 94 46/12 02, info@auto-faulstich.de

Autohaus Rudzki GmbH, Waldemar Rudz-
ki, Landshuter Straße 3, 93336 Altmannstein/
Sandersdorf, 0 94 46/12 88, www.autohaus-
rudzki.de

Autohaus Busch, Martin Busch, Max-Pol-
lin-Straße 2, 85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,

martin.busch@autohausbusch.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen,
Michael Faulstich, Rehsteig 79, 93336 Altmann-
stein/Hexenagger, 0 94 42/27 76, faulstich.
transporte@t-online.de

Kfz-Lackiererei Kryschak, Waldemar Kry-
schak, Neuses 9, 93336 Altmannstein/Neuses,
0 84 68/2 58, lackiererei@kryschak.de

Autoservice + Landtechnik Schnei-
der, Andreas Schneider, Berghausen 5, 93336
Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80, info@
schneider-autoservice.de

Autohandel Spragalla, Robert Spragalla,
Bahnhofsweg 3, 93336 Altmannstein/Sanders-
dorf, 0 94 46/22 07, spragalla@t-online.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21, 93336
Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40, info@
msautoservice.de, www.msautoservice.de

Agrar & Logistik GmbH, RainerWagner,Kol-
lerhof 1a, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 03 82,
info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Verlag Bayerische Anzeigenblätter
GmbH, Thomas Gogl, Stauffenbergstraße 2a,
85051 Ingolstadt, 08 41/96 66-6 40, thomas.
gogl@iz-regional.de, www.iz-regional.de

Werbeglobus, Karl-Heinz Schnei-
der, Kirchbuck 7, 85132 Rupertsbuch,
werbeglobus@aol.com

Kaufhaus Körndl, Hans-Bernhard Körndl,
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein,
0 94 46/12 15, www.kaufhaus-koerndl.com

Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister
Norbert Hummel, Marktplatz 4, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Raiffeisen-BayWa Waren GmbH, Raiff-
eisenstraße 18, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 27 60,
info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,Sonja Eberl,
Lindenstraße 2 a, 93336 Altmannstein/Tetten-
wang, 0 94 46/18 86, sonja.eberl@icm-agentur.
de

Geschenkboutique Schels, Birgit Schels,
Riedenburger Straße 7, 93336 Altmannstein,
0 94 46/22 72, www.powershop11.de

Karla Werthammer, Burg-Stein-Gasse 18,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 07 10

EDV-Beratung Wolfsfellner, Roland
Wolfsfellner, Pfarrer-Holzapfel-Straße 40, 93336
Altmannstein/Mendorf, 0 94 46/91 00 30,
r.wolfsfellner@ipro.de
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Blühende Gärten für Bienen und Schmetterlinge
„Der Naturpark Altmühltal blüht auf“: Samentüten für bunte Blumensäume in heimischen Gärten

Altmannstein (az) Das Leader-Projekt „Der Naturpark Altmühltal
blüht auf“ geht in die nächste Runde. Nachdem viele der öffentli-
chen Blühflächen bereits angesät wurden, sind nun die Kleingärt-
ner gefragt: Mit Samen für Wildblumen können sie ihre privaten
Gärten in Insekten-Paradiese verwandeln.
Eine kleine Ecke im Garten reicht bereits aus, um mit Margerite,
Natternkopf oder Königskerze ein „Buffet“ für Insekten anzupflan-
zen. Das Saatgut für solche insektenfreundlichen Pflanzen stellt
der Markt Altmannstein im Rahmen des Kooperationsprojekts zur
Verfügung: Die Wildblumenmischung enthält Samen von insge-
samt rund 40 verschiedenen heimischen Pflanzenarten und ist für
zwei Quadratmeter Gartenfläche ausgelegt. Passend zum Frühling
liegen die Samentütchen im Rathaus zum Abholen bereit – sobald
das Rathaus wieder vollumfänglich geöffnet hat.

Außerdem ist ein Flyer mit allen Infos zum Projekt
und zum naturnahen Garten erhältlich. Natur-

liebhaber finden hierin viele Tipps, wie schon
kleine Aktionen neue Lebensräume für Tie-

re und Pflanzen schaffen. Mit Nistmög-
lichkeiten für Insekten, Sandhaufen und
wilden Ecken kann jeder aktiv werden
und so zur Artenvielfalt beitragen.
Mit dem Projekt ging es ab Mitte Mai
weiter mit Treffen von Berater und Bio-
loge Martin Weiß, Christa Boretzki und

Birgitta Hohnheiser vom Naturpark Alt-
mühltal sowie den jeweiligen Bauhof-

Mitarbeitern. Sie besprachen im kleinen
Kreis individuell vor Ort die weitere Pflege

der Flächen.

Mit kostenlosen Samentütchen können Hobbygärt-
ner Wildbienen und Schmetterlingen helfen. Die
Wildblumenmischung enthält Samen von insgesamt
rund 40 verschiedenen heimischen Pflanzenarten und
ist für zwei Quadratmeter Gartenfläche ausgelegt. Die
Tütchen liegen im Altmannsteiner Rathaus zur Abholung
bereit. Foto: Leader
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Bärbel Bauer · Mathias-Bauer-Str. 9 · 93336 Altmannstein
Tel. 09446/1592 · Termine gerne nachVereinbarung

Meine Angebote für Sie:

 Klangmassagen
Klangmassagen könnenVerspannungen lösen,
Kopfschmerzen beseitigen, die Durchblutung fördern
und Schlafstörungen lindern.

 Ohrkerzenbehandlungen
Sowohl reinigend als auch entspannend

 Fußreflexzonenmassagen
 Wellness für die Füße

Gerne erarbeiten wir in einem
persönlichen Gespräch Ihre Wünsche.

Ich freue mich auf Ihren Anruf um einenTermin zu vereinbaren.
Wer regelmäßig entspannt, kann gesünder, vitaler,

erfolgreicher, erfüllter und länger leben.

Worauf warten? Fangen wir an!

ROMAN Hunner
Meisterbetrieb

Holzbau-Zimmerei
Tel. 09442/9069506
Fax 09442/9069507

Mobil: 0160/3378077
E-Mail: hu-rom@t-online.de

Steildach-
eindeckungen
Terrassenbau
Bodenbeläge
Innenausbau
Trockenbau

Büro: Kirchstraße 6 · 93339 Riedenburg/Buch
Betriebsstätte: Ulrich-von-Stein-Straße 7 · 93336 Altmannstein
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Der in Corona-Zeiten nötige Sicherheitsabstand wurde
selbstverständlich bei der Sitzung eingehalten.

Fotos: Wagner

Der in Corona-Zeiten nötige Sicherheitsabstand wurde 

Neuer Marktrat ist im Amt
Konstituierende Sitzung des Markt-
gemeinderates Altmannstein am 12. Mai
Altmannstein (ubs) Am 12. Mai kamen die von den Altmann-
steiner Bürgern bei der Kommunalwahl im März gewählten Kan-
didaten zur konstituierenden Sitzung des Marktgemeinderates

Altmannstein zusammen. In Corona-Zeiten achteten
sie dabei selbstverständlich auf den gebotenen Sicher-
heitsabstand.
Bei der Kommunalwahl war 1. Bürgermeister Norbert

Hummel im Amt bestätigt worden, der 2. und 3. Bürgermeister
wurde im Rahmen der Sitzung im Mai gewählt.
Dabei setzten sich als 2. Bürgermeister Bernhard Arbesmeier aus
Hagenhill und als 3. Bürgermeisterin Claudia Schiereis aus Scham-
haupten durch.

Das neue Bürgermeister-Trio bei der Vereidigung (von links): 1.
Bürgermeister Norbert Hummel (im Amt bestätigt), 3. Bürger-
meisterin Claudia Schiereis aus Schamhaupten und 2. Bürger-
meister Bernhard Arbesmeier aus Hagenhill.

Der in Corona-Zeiten nötige Sicherheitsabstand wurde Der in Corona-Zeiten nötige Sicherheitsabstand wurde 

Hummel im Amt bestätigt worden, der 2. und 3. Bürgermeister 
Das neue Bürgermeister-Trio bei der Vereidigung (von links): 1. 

Zur Getreideernte 2017 stehen wir Ihnen als zuverlässiger Partner zur Verfügung
Wir bieten Ihnen verschiedene Vermarktungsmöglichkeiten an.

Zur Grillsaison bieten wir Ihnen an:
Raiffeisen - Grillkohle 10kg und 15kg Buchen-Retorten
Feuerbällchen, die Ihre Grillkohle zum Glühen bringen

Für die Gestaltung Ihres Gartens bieten wir Ihnen an:
Rindenmulch Kiefer „lose“ 0 – 20mm und 0 – 40mm

Granit-Edelsplitt verschiedene Farben / Basaltsplitt

für Sie abholbereit lose (BigBag) im Lager Lobsing

Besuchen Sie uns, wir beraten sie gerne.
Sie erreichen uns unter folgender Tel-Nr.: 08403/9276-0

Unsere Homepagewww.raibay.de

2020
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Schulhaus ist fast fertig
Bauarbeiten neigen sich dem Ende zu / Einweihungsfeierlichkeiten im Sommer geplant

Tettenwang (hhe) Während sich seit Monaten weltweit alles nur
um das Thema Corona dreht, haben engagierte Dorfbewohner
im Altmannsteiner Ortsteil Tettenwang in den vergangenen Mo-
naten fleißig an der Fertigstellung des Dorfgemeinschaftshauses
„Schulhaus“ gearbeitet. Natürlich unter Einhaltung der hinläng-
lich bekannten strengen staatlichen Beschränkungen. „Gerade in
der Krise zeigt sich einmal mehr, welch guter Zusammenhalt und
welch große Hilfsbereitschaft untereinander in unserem Dorf herr-

schen“, freut sich Schreinermeister und OGV-Chef Reinhard Eberl,
der Sprecher des örtlichen Bauausschuss, der mit einem Team von
zwölf Frauen und Männern den Bauausschuss leitet. Die am Sonn-
tag, 3. Mai, geplanten Einweihungsfeierlichkeiten mussten jedoch
abgesagt werden. Je nach Lockerung der Beschränkungen wollen
die Verantwortlichen die Einweihung im Sommer bzw. im Herbst
feiern – vielleicht schon am Samstag, 15. August.

Hunderte wertvolle Arbeitsstunden geleistet

„Gut sieben Jahren haben die Planungen für ein neues Gemein-
schaftszentrum in unserem 420-Seelen zählenden Hopfen in An-
spruch genommen“, erinnert sich Pressewart Bernhard Hegen-
berger. Zusammen mit 1. Kommandant Bernhard Eberl hatte er
die Initiative ergriffen und Vertreter aus den örtlichen Vereinen
Feuerwehr, Frauenbund, Landjugend, Obst- und Gartenbauver-
ein, Stammtisch und Motorradfreunde sowie die kirchlichen Ver-
einigungen des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung zu
mehreren Treffen ins damalige Schulhaus eingeladen. Aufgrund
des äußerst desolaten Zustands des gemeindeeigenen Hauses war
es den Initiatoren enorm wichtig, sich Gedanken um die Zukunft
des Gebäudes und damit auch um eine Möglichkeit für Vereinszu-
sammenkünfte zu machen. Dank des offenen Ohrs von Bürger-
meister Norbert Hummel und seinen 20 Gemeinderäten, darunter
auch die beiden heimischen Marktgemeinderatsmitglieder Wolf-
gang Eberl und Stefan Koch, nahmen die Planungen zwar viel Zeit
in Anspruch, aber es ging sukzessive voran. Nach der Aufstel-
lung und Genehmigung des Finanzplans ging es dann Schlag auf
Schlag: Im Oktober rollten schwere Bagger und Baumaschinen an,
um das traditionsreiche 160 Jahre alte Schulhaus dem Erdboden

Das neue Dorfgemein-
schaftshaus wartet auf

seine Einweihung.

Kelheimer Str. 26 · 93336 Pondorf
Tel. 08468/657

www.zimmerei-kernl.de

· Altdachsanierung · Massivholzhaus · Neubau
· Photovoltaik-Anlagen · Holzbau

„SCHATTEN VON
ALLEN SEITEN“

Bettbrunner Str. 8 · 93336 Mendorf
Tel: 01 70/6 13 12 13 · Fax: 0 94 46/9 19 52 47
E-Mail: breiti-hj@t-online.de

Breitenstein –
Bauelemente

Auch das Kleine will repariert werden!
– Vom Fachmann in der Nähe –

Leistungen

• Reparatur, Verkauf, Montage, Dämmung
• Rollläden, Insektenschutz, Markisen
• Sonnenschutz innen + außen
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gleich zu machen. „Das war für
manche Dorfbewohner schon ein
großer Einschnitt, zumal viele da-
mals die Schulbank in der Dorf-
mitte drückten“, erinnern sich die
Bauausschussmitglieder. Doch
nur wenn was Altes beendet wird,
kann sich auch was Neues entwi-
ckeln. Und so startete im Herbst
2018 der Rohbau. Drei Dutzende
freiwillige Helferinnen und Helfer
der örtlichen Vereine setzten seit
dem Ausräumen des ehemaligen Schulhauses dem Wegrei-
ßen des alten Gebäudes bis zum heutigen Tag jede Men-
ge Muskelkraft und Freizeit ein. Nach den Rohbauarbeiten
folgten der Dachstuhl, die Spenglerarbeiten, die Kunststofffens-
ter, die Elektroarbeiten, die Sanitärinstallation sowie der Innen-
putz. Maßgeblich zeigten sich dabei OGV-Chef Reinhard Eberl und
Kirchenpfleger Anton Treffer als „Taktgeber“ und treibende Kräf-
te. Nach der rund einjährigen intensiven Arbeit zahlreicher Hand-
werksfirmen sowie vieler fleißiger Mitglieder der örtlichen Vereine
neigen sich nun die Bauarbeiten der Fertigstellung entgegen. „Was
wir in den zurückliegenden 18 Monaten alles geschafft haben, ist
schon mehr als lobenswert“, resümiert Reinhard Eberl, der Spre-
cher des aktiven Tettenwanger Bauausschusses.

Schulhaus hat Zusammenhalt im Dorf gefestigt

Wer derzeit einen Spaziergang durch das 425-Seelen zählende
Hopfendorf macht, erlebt – wie in vielen anderen Orten auch – we-
nig Betriebsamkeit. Die weltweite Corona-Krise hat auch in Tet-
tenwang das öffentliche Leben zum Erliegen gebracht. Geht man
allerdings der Schulstraße entlang und bleibt an der Hausnum-
mer 10 stehen, kann man immer wieder erleben, wie gehämmert,

geschliffen, geputzt, gestrichen
und saubergemacht wird. Unter

Einhaltung der staatlichen Vorschriften werkelten in den letzten
zwei Monaten zahlreiche Männer an den Außenanlagen des Dorf-
gemeinschaftshauses. Unter Leitung von Ortwin Franz aus Hagen-
hill bewegten die Männer tonnenweise Schotter, Split und Pflaster-
steine, um die Wege und öffentlichen Flächen des „Schulhauses“
zu befestigen. Bevor die Männer mit den Pflasterarbeiten starten
konnten, mussten die durch die schweren Fahrzeuge während der
Bauzeit abgesenkten Randstein an der Straße gehoben und neu
einbetoniert werden. Viel Arbeit bereitete auch die Schalung und
das Betonieren der Grundstücksmauer zum Schulhausnachbarn.
„Dank des schönen Wetters halfen abwechslungsweise gut ein
Dutzend Tettenwanger beim Erdaushub, Schottern und Pflastern
mit – immer eine gewisse Anzahl, damit die vorgegebenen Ab-
stände eingehalten werden konnten“, erzählt Feuerwehrkomman-
dant Bernhard Eberl. In den rund 300 freiwilligen Arbeitsstunden
ein Dutzend freiwilliger Helfer wurde der Eingang für das Domizil
der Landjugend befestigt und mit Betonplatten verlegt, ebenso die
Stellflächen vor dem Gebäude. Neu gestaltet wurde der Innenhof,
der künftig für Treffen zur Verfügung steht. Im letzten Teil der Ar-

geschliffen, geputzt, gestrichen 
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Nach dem Abriss des legendären
Schulhauses im Oktober 2018 folg-
ten die Grundsteinlegung des neuen
„Schulhauses“ und der Baubeginn.

Fotos: Hegenberger

Peter Pritschet
Schmiedemeister

Kirchenweg 7 · 93336 Pondorf · Tel. 0 84 68/2 40 · Fax 0 84 68/80 51 86

Simplicity SRD 300
Der leistungsstärkste seiner Klasse!

• 3 Jahre Garantie
• 107 cm Schnittbreite
• Briggs & Stratton 8270V-Twin
• Hydrostatisches Getriebe
• viel Zubehör erhältlich

ECHO SRM-420TSU
Unschlagbar in Preis und Leistung
• 5 Jahre Garantie
• inkl. 3-Zahn Messer
• Fadenkopf und Profischultergurt
• Leichtstart

SERVICE
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beiten wurden der Vorplatz zwischen DGH und FFW-Haus neu ge-
staltet und zwei Bäumchen gepflanzt. „Großer Dank gilt auch den
Familien, welche uns mit Brotzeiten sowie Kaffee und Kuchen ver-
sorgt haben“, freut sich Kirchenpfleger Anton Treffer. Mit einem
frischen Anstrich versah FFW-Mitglied Hermann Hierl das Vordach
am Feuerwehr-Zwischenbau.

KLJB begeistert von den Räumlichkeiten

Getrennt vom Erdgeschoss wurden im Untergeschoss zwei Räume
für rund 80 Mitglieder der örtlichen Landjugend geschaffen. Der
Zugang zu den Jugendräumen erfolgt über einen drei Meter breiten
Abgang an der westlichen Hausseite. Im Mittelpunkt stehen ein 50
Quadratmeter großer Aufenthaltsraum sowie ein 20 Quadratmeter
großer Nebenraum mit Küche. Des Weiteren sind im Untergeschoss
ein Lagerraum, behindertengerechte WCs sowie ein Technikraum
untergebracht. Bereits seit Jahresende 2019 residieren die Jugend-
lichen im Kellergeschoss. Mittlerweile bestens eingelebt im neuen
Domizil haben sie die KLJB´ler in den letzten Monaten. „Die Freu-
de ist übergroß, nach einem Jahr Containerleben wieder in neue,
schöne Räume zu ziehen“, gibt KLJB-Chef Jonas Treffer seiner gro-
ßen Freude Ausdruck. Die Jugendlichen montierten die Lampen
und Steckdosen selbst und strichen die Wände und Decken in Ei-
genregie. Mit dem Aufstellen der Möbel, der Küchenzeile sowie der
Haustechnik mit Beamer und Leuchten stand dem Einzug im De-
zember 2019 nichts mehr im Wege.

Gebäude passt hervorragend zum Ortsbild

Sichtlich erfreut ist das Gros der Tettenwanger Bürger über den
Neubau in der Dorfmitte, denn optisch fügt sich das Gebäude her-
vorragend in das Dorfbild ein. Man ist begeistert darüber, dass den
Vereinen ab 2020 moderne Räumlichkeiten zur Verfügung stehen.
Der erhöhte Giebel passt gut zwischen die Nachbargebäude. Die

gut zwei Meter Abstand zur Schulstraße sorgen künftig für Sicher-
heit bei den Nutzern. Den zentralen Raum im Erdgeschoss bildet
ein großer Gemeinschaftsraum mit über 60 Quadratmetern Nutz-
fläche, der allen örtlichen Vereinen und kirchlichen Verbänden so-
wie der Marktgemeinde für z.B. Wahlen oder Bürgerversammlun-
gen zur Verfügung stehe. Ein 47 Quadratmeter großer Sitzungssaal
mit fester Bestuhlung dient den Vereinen für regelmäßige Tref-
fen und der Verwaltungsraum den Vereinen für Bürotätigkeit. Gro-
ßer Wert wurde in dem eingeschossigen Gebäude auf Barriere-
freiheit gelegt, also ein unbeschwerter Zugang für Rollstuhlfahrer
und ältere Dorfbewohner. Behindertengerechte Toiletten im Erd-
und Untergeschoss stehen ebenfalls zur Verfügung. Im Zwischen-
bau zum Feuerwehrhaus, der mit einem Pultdach zur Straßen-
seite ausgestattet ist, sind das Kleiderlager, der Stiefelputzraum
sowie ein großer Umkleideraum untergebracht. Im FFW-Haus fin-
det das neue Löschfahrzeug Platz. Der erhöhte Dachraum muss
aus brandschutztechnischen Gründen freigehalten werden, ist aber
mittels Zugtreppe erreichbar. Das zweigeschossige Gebäude bein-
haltet eine Nutzfläche von 316 Quadratmetern bei einem umbauten
Raum von 1.533 Kubikmetern.

Einweihungsfeier im Sommer oder Herbst geplant

Die erste Feuertaufe erhielt das neue – noch nicht ganz fertige –
Gebäude bereits am Sonntag, 15. März, als es kurzerhand zum
Wahllokal für die Kommunalwahl umfunktioniert wurde. So konn-
ten sich Dutzende Dorfbewohner bereits ein Bild des neuen Dorf-
gemeinschaftshauses machen. Lange haben die Verantwortlichen
im Bauausschuss gebraucht, um den Namen des neuen Hauses
zu finden. Kurzerhand luden sie alle Dorfbewohner zu einer Ab-
stimmung aus vier Vorschlägen ein. Mit überwältigender Mehrheit
wurde am Sonntag, 16. Februar, der Name „Schulhaus“ gewählt. In
den vergangenen Wochen baute Schreinermeister Reinhard Eberl
die schöne Vereinsküche auf und installierte die technischen Ge-

Inh. Michael Petz
Hagenhiller Straße 23 · 93336 Altmannstein
Telefon: 09446/2354 · Fax: 09446/2806

info@petz-holzhandwerk.de
www.petz-holzhandwerk.de

Besuchen Sie unsere neu
eingerichtete Ausstellung!

Veronika Besel
Friseurmeisterin

Hofbauernfeld 6
93336 Altmannstein
09446/9193023
info@haarglanz-friseur.de
www.haarglanz-friseur.de

Öffnungszeiten:
MO u. FR 8.00–18.00 Uhr
MI geschlosssen
DI u. DO 10.00–20.00 Uhr
SA 8.00–14.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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räte. Zur Verdunkelung bei verschiedenen Veranstaltungen wur-
den Vorhangstangen und Verdunkelungsrollo in den beiden Sit-
zungszimmern montiert. Im neuen Büro der Kirchenverwaltung
und des Pfarrgemeinderates fertigte Eberl große Holzschrän-
ke für die Akten und Ordner. Zudem können alle Vereine wich-
tige Unterlagen in den Schränken verstauen. Des Weiteren wurde
der historische zentnerschwere Tresor von Malermeister Günter
Schlagbauer neu bemalt und Schreiner Rupert Maier erstellte einen
Holzsockel für ihn. Wertvolle Dokumente können hier verwahrt
werden. Mittlerweile wurden auch Geschirr, Besteck, Tische und
Stühle geliefert. Es werden nun noch Bilder aufgehängt und ein
großer neuer Fahnenschrank als Raumteiler zwischen den beiden
Veranstaltungsräumen eingebaut. Sind alle baulichen Maßnahmen
abgeschlossen, folgt eine große Putzaktion. Danach steht der Ein-
weihungsfeier nichts mehr im Wege. Hätte Corona dem Vorha-
ben nicht einen Strich durch die Rechnung gemacht, dann wäre
sie bereits am vergangenen Sonntag,
3. Mai, gewesen. Stattdessen wird erst
einmal an den Außenanlagen wei-
tergearbeitet. Nach der Fertigstellung
werden die kirchlichen Vereinigungen
der Kirchenverwaltung und des Pfarr-
gemeinderates, sowie die örtlichen Ver-
eine Frauenbund, Feuerwehr, Landju-
gend und Obst- und Gartenbauverein
Tettenwang ihr künftiges Domizil in
den neuen Räumen finden. Je nach Ver-
lauf der Lockerungsmaßnahmen strebt
der Bauausschuss einen Einweihungs-
termin im Sommer beziehungsweise
Herbst an. Der genaue Termin wird so
früh wie möglich bekannt gegeben – als
Wunschtermin wird aktuell mal Sams-
tag, 15.August, ins Auge gefasst.

Unzählige Arbeitsstunden
leisteten etwa drei Dutzend

Frauen und Männer aus
dem Altmannsteiner Ortsteil
Tettenwang in den letzten

18 Monaten. Fotos: Hegenberger

fängt im Heizraum an

Jetzt

Heizung modernisieren
und ein Zeichen setzen!

Eberl Energietechnik = 100 % Leistung aus Meisterhand
Heizungs- und Lüftungsbau · Siegfried Eberl · Alleestraße 15 · 93336 Altmannstein

Tel.: 0 94 46/91 93 39 · Mobil: 0170/8 67 85 64 · www.eberl-energietechnik.de · info@eberl-energietechnik.de
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Ein neues Siedlungsgebiet entsteht
In Pondorf haben die Bautätigkeiten im Neubaugebiet „Am Weingarten III“ begonnen

Pondorf (mby) Die ersten Häuser entstehen derzeit im Pondorfer
Neubaugebiet „Am Weingarten III“. Nach jahrelangen Verhand-
lungen und einer sich in die Länge ziehenden Erschließung war es
vor ein paar Wochen dann endlich soweit: Die ersten Bauwilligen
haben mit dem Bau begonnen. Momentan stehen allein im Neu-
baugebiet fünf Baukräne. Ein weiterer Kran steht in der Ortsmitte
von Pondorf. Auch auf dem ehemaligen Areal der Sternwirtschaft
wird wieder gebaut. So ein Anblick wurde den Pondorfern seit vie-
len Jahrzehnten nicht mehr geboten. Es gab einfach kaum Bau-

flächen, auf denen sich junge Familien ansiedeln konnten. Trotz
mehrmaliger Anläufe konnten in der Vergangenheit keine Bauplät-
ze ausgewiesen werden. Auch die Verhandlungen des angrenzen-
den Areals „Am Weingarten II“ kamen nicht über die Planungs-
phase hinaus, da man sich trotz mehrmaliger Versuche nicht mit
den Grundstückseigentümern einigen konnte. Der Baustart war
eigentlich schon ein bis zwei Jahre früher vorgesehen, doch immer
wieder gab es Verzögerungen. Die jeweiligen Zwischenstände ver-
kündete Bürgermeister Nobert Hummel auf den Bürgerversamm-
lungen. So hieß es bereits 2018: „Die Bauplätze in Pondorf werden
demnächst vergeben“. Damals lagen der Gemeinde 68 Vormerkun-
gen für die 31 gemeindlichen Parzellen vor. Darunter waren auch
28 Bewerber aus dem Gebiet der Pfarrei Pondorf. Leider konnten
die ursprünglich kalkulierten Erschließungskosten in Höhe von
45 bis 60 Euro je Quadratmeter bei weitem nicht eingehalten wer-
den. Neuere Berechnungen kamen dann schon auf 120 Euro. Auf-
grund der Kostenexplosion nahmen mehrere Interessenten wieder
Abstand vom Erwerb eines Grundstücks. Weitere Verzögerungen
gab es nach der Fertigstellung der Wasserleitung. In den Leitungen
wurden Keime entdeckt und so musste das Netz über mehrere Wo-
chen gespült werden, um wieder keimfrei zu werden.
Das Neubaugebiet beginnt sich nun zu entwickeln. Auch wenn
noch nicht alle Plätze vergeben sind, werden in kommenden Jahren
immer wieder Bauwillige dazu stoßen. Die Baupreise haben zwar
kräftig angezogen, doch bei dem seit Jahren günstigen Zinsniveau
ist der Baulanderwerb in Pondorf immer noch erschwinglich. An-
dernorts befindet sich der Quadratmeterpreis schon seit langem
deutlich über 200 Euro. Im Neubaugebiet wurde die Straßenbe-
schilderung bereits angebracht. Die Neu-Pondorfer wohnen in der
Schrannenstraße, Kornstraße, Emmerstraße oder Schlehenstraße.

Im Baugebiet „Weingarten III“ in Pondorf herrscht seit ein paar
Wochen reges Treiben. Nicht weniger als fünf Baukräne sind dort
aufgebaut. Foto: Meyer

PRAXIS FÜR
NATURHEILKUNDE

GABI STARK
Heilpraktikerin

Untere Ringstraße 1
93336 Altmannstein/Schamhaupten

Tel.: 0170/8368010 oder
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Termine nachVereinbarung!

Bahnhofstraße 51, 92345 Dietfurt,
www.wittl-dietfurt.de

Jetzt
AKTIONS-

ANGEBOTE!

mit neuen
GARTENMÖBELN

viele Schulranzen
25,- E Gutschein
+ Geschenk!

viele Modelle 30 %
Einzelstücke bis 50 %
mit Fachberatung 08464-60101317

Schulranzen-
AKTION!
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Gemeinsam für mehr Gemeinwohl
Bürgerliste Altmannstein sucht Mitstreiterinnen und Mitstreiter

Altmannstein (e) Die Bürgerliste Altmannstein setzt sich für die
Bürger in der Großgemeinde ein. Der Verein wurde zwar erst im
November gegründete, konnte aber bereits 26 Mitglieder gewin-
nen. Neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Auch sol-
che, die sich nicht politisch, sondern eher gesellschaftlich enga-
gieren wollen oder Ideen einfließen lassen möchten. Denn das
hat sich die Bürgerliste groß auf die Fahne geschrieben: „Wir mit
euch!“ Das bedeutet natürlich, dass es neben den Aufgaben des
gewählten Gremiums im Marktrat auch außerpolitische Themen
gibt. Das Zusammenführen von Jung und Alt, das Leben mitein-
ander und Interesse aneinander, das Nutzen der vorhandenen Res-
sourcen im Markt Altmannstein sind ein paar genannte Ziele der
Formation „Bürgerliste“.
Dass die Mitglieder das können, haben sie in der Kürze der Zeit
bereits mehrfach bewiesen: Unter anderem mit einer Märchen-
stunde auf der Burg, bei der den Kleinsten und Kleinen inter-
essante Geschichten von einer Märchenoma vorgetragen wurden
und den Eltern und Großeltern derweil der geschichtliche Hin-
tergrund der Burg Altmannstein erzählt wurde. Außerdem fan-
den viele interessante Gespräche statt: Am Faschingssamstag bei
Quarkbällchen-Genuss, am Faschingssonntag zum Faschingszug
mit BüLi-Brezen und Limonade oder Sekt sowie beim „Bleiben Sie
gesund“-Äpfel verteilen die Woche darauf. Egal wann und wo: die
Mitglieder der Bürgerliste interessieren sich stets für die Belange
und Gedanken der Mitbürgerinnen und Mitbürger. Damit das so
bleibt, gibt es vierteljährlich ein Treffen aller Mitglieder und/oder
auch Neuinteressierten, um die Anliegen für die Großgemeinde,
die sich flächenmäßig von Ried bis nach Winden erstreckt, im
Blick zu behalten. Ein weiterer Wunsch besteht nämlich darin, die
Dörfer ein Stückchen näher zusammenzubringen.

Die Arbeit der Bürgerliste Altmannstein geht über die Marktrats-
arbeit hinaus. Hierfür braucht es gute Ideen, Umsetzungskraft, lö-
sungsorientierte Gedanken und Zusammenhalt. Eigenschaften, die
jedes einzelne Mitglied mitbringt.
Für das entgegengebrachte Vertrauen bei der Kommunalwahl
2020 möchte sich die BüLi sehr herzlich bei allen Wählerinnen
und Wählern bedanken! Acht von 20 Sitzen hat die Bürgerliste
Altmannstein erhalten, um frischen Wind und neue Ideen in die
Großgemeinde zu bringen. Potential gibt es genug. Packen wir es
an. Gemeinsam! WIR MIT EUCH

Die Bürgerliste Altmannstein freut sich auf die Aufgaben, die in
der Gemeinde auf sie warten. Foto: Bürgerliste Altmannstein
Die Bürgerliste Altmannstein freut sich auf die Aufgaben, die in 
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WIR mit EUCH – WIR für EUCH im Gemeinderat

Theresa
König

Stefan
Schels

Danke für EUER Vertrauen

Tobias
Artmeier

Michael
Vogg

Gerhard
Huber

Hans-Jürgen
Breitenstein

Stefan
Schmailzl

Jörg
Schneider

Anita
Sixt

Karin
Hallermeier

Christoph
Pfäffl

Christian
Pflug

Erich
Schmidt

Martin
RapsDaniel

Lenz

Lukas
Holzapfel
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Die ersten Hinweisschilder für Wan-
derer und Radfahrer weisen bereits
auf den Buchengarten hin.

Fotos: Meyer

Planungen für Einweihungsfeier laufen weiter
Buchengarten für ehemalige Bavaria-Buche soll demnächst der Öffentlichkeit übergeben werden

Pondorf (mby) Trotz der aktuellen Corona-Krise laufen die Pla-
nungen für die Einweihungsfeierlichkeiten des Buchengartens für
die ehemalige Bavaria-Buche weiter. Das ursprünglich geplante
Datum, der 17. Mai, konnte zwar nicht eingehalten werden, den-
noch versuchen die Mitglieder des nun schon elf Monate alten För-
dervereins Buchengarten, sich nicht entmutigen zu lassen und fei-
len weiter am Festablauf.

Gerade Elisabeth Riegler hat schon
zahlreiche Kontakte geknüpft und
Termine abgestimmt. Diese müss-
ten freilich noch nachjustiert wer-
den, wenn das Datum dann endgül-

tig festgelegt werden kann. Ein Festzug soll möglichst an einem
Sonntag ab 11 Uhr von der Pondorfer Pfarrkirche aus zum Garten
der Bavaria-Buche ziehen, so die Vorstellung. Eine musikalische
Marschbegleitung ist ebenso vorgesehen, wie ein Begrüßungs-
ständchen am Buchengarten. Bürgermeister Norbert Hummel und
Landrat Alexander Anetsberger werden Begrüßungsworte spre-
chen. Weitere Grußworte sind von Vertretern der Leader-Förde-
rung, von Altmühl-Jura und dem Naturpark Altmühltal geplant.
Als Festredner konnte man den Archäologen, Kreisheimatpfleger
und Naturpark-Botschafter Dr. Karl Heinz Rieder gewinnen. Natur-
nahe Musik von Wamalura und der Auftritt der Pondorfer Tanz-
gruppe Girls Power sollen weitere Programmpunkte darstellen. Im

Rahmen der Feierlichkeiten erfolgt
auch eine symbolische Schlüsselüber-
gabe des „Buchengartens“ an die Vor-
sitzende des Fördervereins Eva Avril.
Mit einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Speis und Trank sowie Un-
terhaltungsmusik soll das Rahmen-
programm dann beendet werden.
Ein genauer Termin steht leider noch
nicht fest, da die Planungen in der
momentanen Krise einfach keine ex-
akte Festlegung zulassen. Im Rahmen
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Umfirmierung von Elektro Pfaller
inh. Johann Minch

• Elektroinstallation
• Homeautomation Loxone

• Geräteverkauf
• Kundendienst

• Netzwerktechnik
• Funksteuerung

• Satellitenanlagen
• E-Check

Gleislhofstr. 1, 93339 Riedenburg
Tel.: 09442/905033, Fax: 09442/905034
Internet: www.elektrotechnik-minch.de
E-Mail: info@elektrotechnick-minch.de

Kommen, schauen, staunen

Gardinen & mehr

Köschinger Stoffe · Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168 · Fax 08456/9646494

Wir sind
wieder

für Sie da!
Baumwollstoffe, Sommerstoffe

und Gardinen
in reichhaltiger Auswahl.

Änderungsannahme



Altmannsteiner AnzeigerNr. 02/2020 – 25 –

Bei einem Spaziergang kann man den Buchgarten der Bavaria-
Buche aufsuchen. Zahlreiche Informationen rund um die Buche
erwarten die Besucher.

der gültigen Regelungen kann der Buchengarten aber wieder auf-
gesucht werden. Kleinere Gruppen sind erlaubt, so wie es die Be-
schränkungen eben vorsehen. Der Spielplatz kann ebenfalls wieder
benutzt werden. Auf den Schautafeln sind zahlreiche Informati-
onen rund um die Buche und die Natur zu entdecken. Ein klei-
ner Sachkundeunterricht außerhalb der Schule ist hier also jeder-
zeit möglich. Über QR-Codes können weitere Informationen zu den
Schautafeln aus dem Internet abgerufen werden. Rund 4.000 Be-
sucher sind laut Webmaster Gerhard Strobel auch schon auf der
Homepage des Vereins gewesen. Rund die Hälfte der Zugriffe ent-
fällt laut Strobel auf die QR-Codes an den Schautafeln im Buchen-
garten. Unter www.bavariabuche.de können Informationen über
die Buche, die Schautafeln und der Förderverein abgefragt werden.

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch und
heißen Sie auf das Herzlichste willkom-
men!

Unsere Speise- und Getränkekarte bietet
Ihnen eine reichhaltige Auswahl an grie-
chischen Spezialitäten und erlesenen
Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns wohl-
fühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas
Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 0 94 46/91 88 58

Geöffnet:
Montag – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

erlesenenerlesenennee enene eene eeser er eten undten undet dununueneSpezialitätSpezialitäääS l äiti liaezezSpSp ääS liliSchischen Schischenc enenc ehi ciscchch hii
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Warme Küchebis 21.30 Uhr!
sonntags

bis 20.30 Uhr

Wir sind im Urlaub vom 24. Juli
bis einschl. 3. September 2020.

Ab dem 4. September 2020
sind wir wieder für Sie da!

Danke, das Sie uns in
diesen schwierigen Zeiten
die Treue gehalten haben!

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung

Hauptsitz
Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt

Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319
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Kostenloses Firmenprofil im Internet:
Mitglieder können ihr Unternehmen auf der Homepage des Gewerbevereins präsentieren

Altmannstein (ubs) Der Gewerbeverein Altmannstein sorgt nicht
nur dafür, dass sich die Unternehmen vor Ort vernetzen – er bringt
sie auch ins Netz! Auf seiner Homepage können die Mitglieder ihr
Unternehmen und dessen Produkte oder Dienstleistungen in Form
eines Kurzprofils vorstellen. Das Beste daran: Die Präsentation auf
der Internetseite des Gewerbevereins ist für seine Mitglieder völlig
kostenlos und der eigene Aufwand ist überschaubar.

Jobbörse, Ausbildungsplätze, Praktikumsstellen

Die Homepage des Gewerbevereins umfasst auch eine Jobbörse
sowie eine Auflistung angebotener Ausbildungs- und Praktikums-
plätze – offene Stellen können jederzeit gemeldet werden.

Auf der professionell gestalteten Homepage
des Gewerbevereins können alle Mitglieder

kostenlos ihr Unternehmen präsentieren.

SO EINFACH GEHT‘S:
• Daten zum Unternehmen laut Checkliste zusammenstellen
• Firmenlogo und gegebenenfalls Bilder hinzufügen
• Material per E-Mail an hallo@grasmedia.com senden

CHECKLISTE – DAS WIRD BENÖTIGT:
4 Claim oder Statement als Überschrift (1)

4 Firmenlogo und/oder bis zu drei Abbildungen als PNG, JPG oder PDF
in guter Qualität (min. 1.200 Pixel breit bei 72 dpi Webauflösung) (2)

4 Kurzinfo-Text: Vorstellung des Unternehmens (z.B. Kerndaten, Nennung
und Erläuterung der Unternehmensschwerpunkte, Ziele, Erfolge etc.) (3)

4 Produkte/Dienstleistungen: Auf-
listung der gewünschten Produkte
und Dienstleistungen (gegebenenfalls
Herausstellungsmerkmale gegenüber
Mitbewerbern) (4)

4 Angebot (optional): In Menge (Vor-
rat) oder zeitlich begrenzte Angebote
oder Hinweise auf Aktionen oder
Hausmessen

4 Ausbildung/Praktika (optional):
Kurzbeschreibung der angebotenen
Ausbildungsberufe

Auf der professionell gestalteten Homepage 
des Gewerbevereins können alle Mitglieder 

kostenlos ihr Unternehmen präsentieren. 

Auf-
listung der gewünschten Produkte 
und Dienstleistungen (gegebenenfalls 
 Herausstellungsmerkmale gegenüber 

In  Menge (Vor-
rat) oder zeitlich begrenzte  Angebote 

  Ausbildung/Praktika (optional): 
Kurzbeschreibung der angebotenen 

HINWEIS:
Alle Vereinsmitglieder werden
gebeten, die Kontaktdaten des

vorhandenen Eintrages auf
Aktualität zu überprüfen.

Änderungen bitte melden an
hallo@grasmedia.com

1

2

3

4

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305
Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27
93336 Altmannstein

Zuhause genießen mit Thermomix®
Wer einen Thermomix® hat, bei dem ist die Küche durchgehend
geöffnet und serviert die leckersten Gerichte, Brote, Kuchen...

Möchtest du den Thermomix kennenlernen?
Ich bin für dich da und berate dich jederzeit gerne

telefonisch oder online.

Neugierig? Melde dich bei mir!

Sonja Eberl, Tel. 0157-35849690
E-Mail: sonja.eberl@thermomix-kundenberatung.de
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Dohn Werbung feiert 25-jähriges Bestehen
Vom Einzelunternehmen zur Full-Service Agentur

Riedenburg (az) Die Full-Service Agentur Dohn Werbung aus Rie-
denburg feiert heuer ihr 25-jähriges Firmenjubiläum. Am 5. Mai
1995 begann Alexander Dohn als Einzelunternehmer mit dem An-
gebot von „Satz, Layout, Belichtung und Druckservice“. Seitdem gab
es viele Veränderungen im Unternehmen, das – wie auch die Wer-
bebranche – nie stillsteht. Während „Satz & Layout“ zum „Medi-
endesign“ wurde, Belichtung in dieser Form gar nicht mehr exis-
tiert und der „Druckservice“ nun Printmedien beschreibt, ist Dohn
Werbung einer Eigenschaft treu geblieben: der Erstellung qualitativ
hochwertiger und individueller Werbeprodukte.
In den vier Bereichen „Werbeagentur“, „Werbetechnik“, „Digital-
print“ und „Neue Medien“ realisieren die Geschäftspartner Monika
Frey und Alexander Dohn zusammen mit ihrem Team neben einzel-
nen Werbemaßnahmen auch ganzheitliche Werbekonzepte. Durch
langjährige Erfahrung, fundiertes Wissen sowie regelmäßige Weiter-
bildungen zu neuen Produkten und Verfahren hat sich die Agentur
vor allem auf individuelle Kundenlösungen spezialisiert.
Hochmoderne Drucker, Maschinen, sowie zwei Hallen mit optimalen
Klimabedingungen zur Fahrzeugbeschriftung machen dies möglich.
Doch auch online ist das Werbeunternehmen stets am Puls der Zeit.
Suchmaschinenoptimierte Webseiten, ein persönlicher Hosting-Ser-
vice sowie frisches Webdesign gewährleisten den Kunden einen wir-
kungsvollen und überzeugenden Onlineauftritt.
Vom einprägsamen Corporate Design für die Geschäftseröffnung über
die zielgruppenorientierte Vermarktung des neuen Produktes bis zur
wirkungsvollen Suche nach Mitarbeitern – das Team um Alexan-
der Dohn erarbeitet Konzept und Marketingstrategien, um das Image
und den Erfolg seiner Kunden nachhaltig auszubauen. Das gesamte
Angebot von Dohn Werbung findet man unter www.dohn.de.

Auf 26 Quadratmetern gründete Alexander Dohn im elterlichen Haus
1995 die Firma, 1996 mietete er eine Bürofläche in Haidhof an. 2000
stieß die künftige Geschäftspartnerin Monika Frey hinzu. Es folgte
der Umzug in die Passage am Riedenburger Marktplatz, wo der Be-
reich der Beschriftung weiter ausgebaut wurde und ein Farbplotter
das Angebot im Digitaldruck für Großformatdrucke abrundete. Mit
dem Eintritt in das World Wide Web erstellte man bald erste Inter-
netseiten. 2005 erfolgte der Umzug in den Schambacher Weg 20 in
Riedenburg. Endlich war genügend Platz vorhanden, um die stetig
wachsende Sparte der Werbetechnik mit diversen Maschinen erwei-
tern zu können. Mittlerweile wurden dort auch drei neue Arbeits-
plätze geschaffen.

Dohn Werbung aus Riedenburg ist kompetenter Partner für Unter-
nehmen aus allen Branchen und begeistert mit individueller Wer-
bung Kunden aus der ganzen Region. Foto: Dohn Werbung

Dohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.de

Werbeagentur Werbetechnik Neue Medien Digitaldruck
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Georg Schels feierte runden Geburtstag
Ehemaliger Kommunalpolitiker aus Ried feierte seinen 90. im Kreise der Familie

Laimerstadt/Ried (waf) Der ehemalige Kreis-
und Marktrat Georg Schels aus Ried bei Lai-
merstadt feierte am Ostermontag seinen 90. Ge-
burtstag – aufgrund der aktuellen Situation nur
zusammen mit seiner Frau Maria und im engsten
Familienkreis.
Der Jubilar wurde am 13. April 1930 in Ried ge-
boren. Zusammen mit fünf Geschwistern wuchs er
im landwirtschaftlichen Betrieb in Ried auf. Nach
dem Besuch der Volksschule in Laimerstadt kam
er in die Landwirtschaftsschule nach Weltenburg.
Bereits in jungen Jahren stellte der kleine Georg
sein Leben in den Dienst der Öffentlichkeit, zuerst
als Ministrant und später mehrere Jahre als Vor-
stand der Katholischen Landjugend Laimerstadt/
Ried. Dies brachte ihm auch die Ehre, 1956 bei der
„Bierhochzeit“ in Riedenburg aktiv mitzuwirken. 1961 heiratete er
Maria Gruber aus Lobsing. Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor.

Bürgermeister Laimerstadts bis 1978

Mit 36 Jahren begann dann seine politische Karriere. 1966 wurde
er erstmals in den Gemeinderat Laimerstadts gewählt, von 1970
bis zur Eingemeindung nach Altmannstein im Jahr 1978 war er
dort 1. Bürgermeister. Von 1966 bis 1970 war er bereits 2. Bür-
germeister von Laimerstadt gewesen. Während seiner Amtszeit
als Bürgermeister wurden die Ortsstraßen von Laimerstadt und
Ried ausgebaut, Gehwege zwischen den beiden Orten angelegt,
die Waldwege in der Gemarkung ausgebaut und die Flurbereini-
gung abgeschlossen.

Von 1978 bis 2002 gehörte er dem Marktgemein-
derat Altmannstein, dem Kreistag und Kreisaus-
schuss Eichstätt sowie dem Verwaltungsrat der
Sparkasse Kelheim an. Nach 24 Jahren stellte es
sich aus Altersgründen bei den Ämtern nicht mehr
zur Wahl. Fast 65 Jahre lang war Georg Schels als
Schätzer des Statistischen Landesamtes in Mün-
chen tätig.

Zahlreiche Ehrenämter

Auch beim Bayerischen Bauernverband ist der Ju-
bilar schon seit Jahrzehnten aktiv. 47 Jahre lang

war er Mitglied im Kreisvorstand
des BBV. Von 1964 bis 1997 war
er Ortsobmann, von 1967 bis 1972
Kreisobmann des BBV Riedenburg
im damaligen Landkreis und von
1992 bis 1997 dann Kreisobmann
des BBV Eichstätt. Während dieser
Zeit wurde für den Naturpark Alt-

mühltal eine Verordnung erlassen. Durch sein massives Eintreten
gegenüber dem Umweltministerium setzte er durch, dass entgegen
dem Verordnungsentwurf die Landbewirtschaftung in diesem Ge-
biet ohne Einschränkungen weiterhin möglich ist. Heute ist Schels
beim Bayerischen Bauernverband noch Ehrenkreisobmann.
In den Genossenschaften und Erzeugergemeinschaften der Land-
wirte hatte Schels seit mehreren Jahrzehnten ein wichtiges Wort
mitzureden. Von 1973 bis zur Auflösung 1992 war er Vorsitzen-
der der Milcherzeugergemeinschaft Riedenburg, von 1982 bis 2008

Im April feierte der
ehemalige Kreis- und
Marktrat Georg Schels

aus Ried bei Laimerstadt
seinen 90. Geburtstag.

Foto: Waltinger

STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

Max Streitberger
Marktplatz 2 I 93336 Altmannstein I Tel. 09446/649

Filiale:
– Mayer-Platz 1 I Mindelstetten I Tel. 0 84 04/93 95 81

Unsere Grillspezialitäten:
· Filetspieße
· Nackensteaks, verschieden gewürzt
· gefüllte Lendchensteaks
· Hüftsteaks vom Rind, gewürzt
· Schweinswürstl, roh und gebrüht
· Chorizogriller
· Gyros-Käsegriller
· Bratwurst nach Thüringer Art
· Cevapcici

Altmühlgolf Beilngries GmbH
Ottmaringer Tal 1, 92339 Beilngries

Tel.: 08461/6063333, info@altmuehlgolf.de

Den Gesundheitssport

Golf
jeden 1. Samstag im Monat

von 16 bis 18 Uhr
kostenfrei testen.

Nächste Termine: Samstag, 6. Juni 2020,
4. Juli 2020 und 1. August 2020

Wir freuen uns zusammen mit unserer
PGA Golfakademie Bernhard Wargel auf Sie.

Ihre
Altmühlgolf Beilngries GmbH
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Vorsitzender des Zuchtverbandes für Fleckvieh Pfaffenhofen, wo
er seitdem Ehrenvorsitzender ist. Als dessen Vorsitzender baute
Schels zusammen mit der Stadt Ingolstadt in Ingolstadt-Weiherfeld
eine Versteigerungseinrichtung, die heute als Umschlagplatz für
Zuchtvieh für das gesamte nördliche Oberbayern genutzt wird. Zu-
vor war er zehn Jahre lang in diesem Zuchtverband im Ausschuss
tätig. Ebenfalls seit 1982 hatte er den Vorsitz des Milcherzeugerring
Pfaffenhofen. Von 1974 bis 1992 war er Beirat des Hopfenpflanzer-
verbandes Jura sowie Vorstandsmitglied der Hopfenpflanzerverwer-
tungsgemeinschaft (HVG) Jura. Von 1984 bis 1994 war er stellver-
tretender Vorsitzender der Besamungsstation München/Grub und
von 1994 ist er bis 2012 deren Vorsitzender. Hier ist der Jubilar be-
sonders stolz, dass es ihm gelungen ist eine Fusion mit der Besa-
mungsstation Landshut zu erreichen, die nun eine der größten Sta-
tionen Bayerns geworden ist und heute als Bayern-Genetik firmiert.
Auch bei den örtlichen Vereinen wurde Georg Schels immer wieder
an die Spitze gewählt. So war er in der Jugend jahrelang Vorstand
der Katholischen Landjugend, dann von 1970 bis 1980 Kirchen-
pfleger in Laimerstadt und von 1962 bis 1997 erster Vorsitzender
der Freiwilligen Feuerwehr Laimerstadt/Ried. Ein Höhepunkt in der
langjährigen Vereinsführung war das Gründungsfest zum 100-jäh-
rigen Bestehen mit Fahnenweihe im Jahr 1986.

Auszeichnungen für besondere Verdienste

Für seine Verdienste wurde der Jubilar mehrfach ausgezeichnet.
So erhielt er 1978 das Bundesverdienstkreuz am Bande, 1982 die
Silberne Ähre des Bayrischen Bauernverbandes (BBV), 1996 die
Staatsmedaille in Silber und die Medaille für Verdienste zur Kom-
munalen Selbstverwaltung. 1997 bekam er als Auszeichnung das
silberne Verbandsabzeichen vom Verband landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen und wurde Ehrenkreisobmann des BBV.
2001 erhielt er den Ehrenteller des bayrischen Landwirtschaftsmi-
nisteriums überreicht und 2002 die Sparkassenmedaille in Gold.

2007 folgte die goldene Verbandsmedaille vom Zuchtverband für
Fleckvieh Pfaffenhofen und erst vor Kurzem 2020 eine Ehrenur-
kunde von der CSU für 50-jährige Mitgliedschaft. Seit seinem 21.
Lebensjahr war Georg Schels auch noch Berichterstatter für das
Statistische Landesamt, wo er während der Vegetationsperiode mo-
natlich den Wachstumsstand und Ernteschätzung an das Landes-
amt meldete.
„Es waren schöne, harte und auch schwierige Zeiten“, so der Ju-
bilar. In Zeiten, in denen zum Teil Rückgang und Resignation um
sich griffen, sei es ist ihm immer wieder gelungen, gegen den Trend
zu schwimmen, Entwicklungen vorzeitig zu erkennen und daraus
für seine Organisationen und Vereinen positive Effekte zu erzielen.

Eigenen landwirtschaftlichen Betrieb ausgebaut

Trotz seiner vielen Ämter und Aufgaben wurde der landwirtschaft-
liche Betrieb in Ried nie vernachlässigt, sondern weiter ausgebaut.
Natürlich wurde Georg Schels auch von seiner Familie während sei-
ner langjährigen und auch oft zeitaufwendigen Ämter immer tat-
kräftig unterstützt.
Heute bewirtschaftet sein Sohn Bernhard mit seiner Familie den
Hof, man spezialisierte sich auf den Hopfenanbau. Leider kann Ge-
org Schels aufgrund seines hohen Alterns bei den Arbeiten nicht
mehr viel unterstützen, doch mit seinem fachlichen Rat steht er der
nächsten Generation immer zur Seite.
Zu seinem 90. Geburtstag gratulierten ihm neben seiner Frau
Maria, den vier Kindern, sechs Enkelkindern und einem Uren-
kel auch zahlreiche Prominente aus Politik, Wirtschaft und Verei-
nen. Aufgrund der Ausgangsbeschränkungen in der Corona-Krise
wurden die Feierlichkeiten jedoch auf den engsten Familienkreis
beschränkt. Doch er freute sich über jeden Gratulationsanruf, ver-
sicherte der Jubilar. Statt Geschenken wünschte sich der 90-Jährige
Spenden an den Verein „Würde im Alter e.V.“ in Hagenhill. Die Lai-
merstädter und Rieder Vereine kamen diesem Wunsch gerne nach.

Kubitzky
Frischemärkte

K
F

Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 94 46/91 85 47
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 84 03/93 86 39

Bei uns können Sie auch Ihre
Schambachtaler Gutscheine einlösen!

können Sie auch Ihre
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Blutspenden bleibt weiter wichtig
Rekordbeteiligung bei Blutspendetermin in Altmannstein bringt nahezu einen Hektoliter Lebenssaft

Altmannstein (ied) Auf die Altmannsteiner Blutspender ist Ver-
lass. Trotz oder vielleicht gerade wegen der Corona-Krise kamen 
Ende April 230 Personen, von denen 184 zur Spende zugelas-
sen wurden. Die doch recht hohe Anzahl der Ablehnungen hatte 
zum größten Teil mit dem festgestellten niedrigen Hämoglobin-
wert des jeweiligen Spendenwilligen zu tun, Covid-19 spielte ierbei 
keine Rolle. Insgesamt kam die stolze Menge von 92 Litern, also 
fast einem Hektoliter, des dringend erforderlichen Lebenssaftes für 
schwerkranke Menschen zusammen. Erfreulich auch, dass von den 
184 Spendern und Spenderinnen 19 zum ersten Mal Blut gespendet 
haben. Das ist eine sehr erfreuliche Zahl und das BRK hofft, dass sie 
zu treuen Blutspendern werden. Bereits zum dritten Mal gespendet 
hatten Katharina Schels (Oberdolling), Anna Pfaller (Thannhau-
s e n ) , 

Stefanie Zeller (Megmannsdorf) und Simon Weigl (Tettenagger). 
Ihre zehnte Spende gaben Katharina Kreuzer (Altmannstein), Mar-
tin Schlagbauer (Steinsdorf) und Julia Wiese (Harlanden) ab. 25 
Spenden vollgemacht haben Angela Pfaller (Thannhausen), Clau-
dia Lichtblau (Steinsdorf) und Andreas Peller (Lobsing).

Strenge Sicherheitsvorkehrungen

Sicherheit und Hygiene war bei der Blutspende Ende April auf 
Grund der speziellen Situation rund um das Corona-Virus natürlich 
ein besonderer Schwerpunkt. Bei allen Spender-/innen wurde be-
reits am Eingang zur Schule eine erste Temperaturmessung durch-
geführt und sie wurden zu einer etwaigen Ansteckung befragt und 
erst nach gründlichem Händewaschen zur Anmeldung zugelas-
sen. Für die Beantwortung der medizinischen Fragen erhielt jeder 
einen eigenen Kugelschreiber ausgehändigt und erst nach einer 
Händedesinfektion ging es dann weiter zum Labor, wo der Hä-
moglobinwert festgestellt wurde. War dieser in Ordnung, wurden 
bei der ärztlichen Untersuchung die Körpertemperatur im Ohr ge-
messen, Blutdruck und Puls kontrolliert sowie individuelle medi-
zinische Fragen gestellt beziehungsweise beantwortet. War auch 
hier alles in Ordnung, so konnten die Spender nach einem Becher 
Orangensaft auf einer der zwölf Entnahmeliegen Platz nehmen 
und ihre Blutspende abgeben. Nach erfolgter Spende gab es die 

obligatorische Brotzeit, diesmal  zum Mitneh-
men, ein Geschenk und ein zusätzliches Wei-
zenbier, gespendet von der  Brauerei Gutmann 
aus Titting. Im Freien konnte man sich dann 
noch auf weit auseinander gestellten Stühlen 
etwas ausruhen.

s e n ) , 

Die Temperaturmessung am Eingang 
gehörte beim Blutspendetermin zum 
erweiterten Sicherheitskonzept in 
Corona-Zeiten.  Fotos: Schmied

• Schlechte Arbeitsqualität?
• Schlechte Beratung?
• Schlechtes Preis-/Leistungsverhältnis?
• Unfreundliches Personal?

» Dann „AB IN DIE FREIE“! «
Kompetenz · Persönlichkeit · Beratung

Wir reparieren alle Fabrikate!
Auch während der Garantiezeit mit Erhalt

der Herstellergarantie!

Beilngrieser Str. 21 · 93336 Pondorf/B299 · Telefon 0 84 68/80 47 40
www.msautoservice.de

- NEU -
Waschanlage

Kommen Sie vorbei – Wir beraten Sie gerne!

Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen
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Von Beginn an bildeten sich lange Warteschlangen, die aber von
allen ohne Murren in Kauf genommen wurden. Wussten doch alle
Spender/innen, dass weiterhin viele Menschen auf Fremdblut an-
gewiesen sind. Ein Anstehender brachte es auf den Punkt, indem
er feststellte: „Wenn ich jetzt keine Zeit habe Blut zu spenden,
wann dann?“ Bereits während der Wartephase gaben die eh-
renamtlichen Mitarbeiter der Sanitätsbereitschaft an jeden einen
Mund- und Nasenschutz sowie ein Erfrischungsgetränk aus. Ins-
gesamt waren 14 Ehrenamtliche in zwei Schichten im Einsatz.
Die BRK-Bereitschaft Altmannstein dankt allen Spenderinnen und
Spendern für ihren selbstlosen Einsatz und ihre Geduld und ihre
Disziplin in der Warteschlange. Sie haben damit gerade in diesen
schwierigen Zeiten ein Zeichen für Mitmenschlichkeit und Hilfsbe-
reitschaft gesetzt. Getreu dem Motto „Spende Blut – Rette Leben“
konnten sie einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft leisten.

Mit Geduld und Disziplin warteten die Spender und Spenderinnen
unter Einhaltung des vorgeschriebenen Abstandes auf den Einlass.

Virtuelle Sportstunde
in Corona-Zeiten
Die beliebte Fitnessstunde der
Steinsdorfer Sportfreunde läuft jetzt online

Steinsdorf (ied) Besondere Zeiten erfordern besondere Maß-
nahmen: Die beliebte Fitnessstunde der Steinsdorfer Sport-
freunde am Donnerstagabend im Gymnastikraum des Dorfge-
meinschaftshauses ist, wie viele Sportveranstaltungen, die in
Gruppen stattfinden, den „Coronasperren“ zum Opfer gefallen.
Übungsleiterin Manuela Scharlach wollte das nicht einfach so
stehen lassen. Seit einigen Wochen nun bleiben die Damen
zwar zu Hause, sie bekommen die Übungen aber via Video-
konferenz geliefert und die Fitnessübung wird statt im Dorf-
gemeinschaftshaus einfach daheim absolviert. Manuela Schar-
lach hat dazu kurzerhand in der Kommunikationssoftware
„Zoom“ eine „Meetinggruppe“ erstellt, über die die Mitglieder
des Vereins zusammen mit der Gymnastikgruppe der Mendor-
fer Damen die Möglichkeit haben, online mit der entsprechen-
den ID und einem Passwort teilnehmen zu können.
Die Übungen werden von ihr in bekannter Manier gezeigt,
in Corona-Zeiten nun eben zu Hause vor der Kamera, und
die Teilnehmer sind mit Musik und Bild über Zoom dazuge-
schaltet und sporteln unter Einhaltung des nötigen Abstands
im eigenen Zuhause mit. „Vor allem die passende Musik mit
rüberzubringen hat mich am Anfang schon gefuchst“, ge-
stand Manuela Scharlach mit einem Augenzwinkern, „ich bin
ja keine EDV-Spezialistin“. Mittlerweile klappt aber alles rei-
bungslos und das Angebot wird gerne angenommen. Bis zu
20 Teilnehmer sind aktuell mit Begeisterung online mit am
Start – und wie man hört sind mittlerweile teilweise auch be-
reits die Partner der Damen mit dabei.

www.banzer-allianz.de

Mit Rat und Tat für Sie da.
RAINERBANZER
Allianz Generalvertretung

Bahnhofstr. 20
93336 Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
banzer.rainer@allianz.de

www.banzer-allianz.de
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Bezahlen mit dem

SchambachTALER
Währung aus der Region für die Region:
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort

Altmannstein (ubs) Ende 2016 hat der Gewerbeverein Alt-
mannstein den Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Re-
gion für die Region präsentiert. Inzwischen sind die praktischen
Gutscheine bereits fleißig verschenkt und auch ausgegeben wor-
den. Die Region gewinnt mit dem Schambachtaler doppelt: Zum
einen macht er das Schenken leichter und zum anderen bleibt
der Euro im Ort. Das freut die Bürger und die Gewerbetreiben-
den gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder einfach nur
als Dankeschön für einen lieben Menschen: Wer nach einem prak-
tischen, sinnvollen Geschenk sucht, das garantiert jeder brauchen
kann, der muss nicht lange überlegen, denn die Gutscheine sorgen

bei allen Heimatverbundenen für Freude. Und sie kommen
bei den Altmannsteinern bestens an – keine zwei

Jahre nach der Einführung waren schon so viele
Schambachtaler ausgegeben, dass bereits ein
Nachdruck nötig wurde. Bei dieser Gelegenheit

hat die beliebte „Regionalwährung“ auch ein neues, frisches Lay-
out erhalten.
„Unsere Schambachtaler können bei allen Mitgliedern des Gewer-
bevereins eingelöst werden“, erklärt Gewerbevereinsvorsitzender
Thomas Riegelsberger. „So kann daraus beispielsweise ein schö-
nes Essen werden oder ein Einkauf in einem der örtlichen Geschäf-
te. Auch für das Begleichen von Rechnungen unserer Handwer-
ker können sie verwendet werden – das perfekte Geschenk also!“
Teileinlösungen der praktischen Gutscheine sind leider nicht mög-
lich, denn das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzuset-
zen. Aber dafür kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank
Altmannstein auch in Euro umgetauscht werden. Zehn Scham-
bachtaler entsprechen dabei 10 Euro. „So wird der Schambachtaler
tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung“, findet Thomas
Riegelsberger.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine
gelungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirt-
schaft vor Ort, denn jeder Euro bleibt in der Großgemeinde und
stärkt den Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat einen
festen Wert von 10 Euro und ist in der Marktgemeinde und in der
Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich. Alle Mitglieder des Gewer-
bevereins Altmannstein, bei denen
mit der „Re-
gionalwäh-
rung“ be-
zahlt werden
kann, sind
auf jedem Ex-
emplar abge-
druckt.

ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Naturheilpraxis Stephanie Binkert
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Wellness- und Transformations-
therapeutin Anja Hengl-Vlk

FINANZEN &
VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung, Rainer Banzer
Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler

DIENSTLEISTUNGEN
DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras
Hecker Handels GmbH
Gabriele Veit –
Werbeagentur & Druckvorstufe

GARTEN & HAUS
Blumen Riedel GbR
Holzmarkt & Gartenwelt
Riegelsberger e.K.
Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch

GASTRONOMIE &
BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Tettenwang
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH, Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild, Hagenhill
Kochschule „Kostprobe“, Ulrike Baer

HANDWERK
Altmannsteiner Gold- & Silberschmiede
Bauunternehmen Eichenseer e.K.
Friseur Haarglanz, Veronika Besl
Metallbau Robert Betz
Bucher + Kelch GmbH
Malerfachbetrieb Eckerlein

Schuh- und Lederwerkstatt
Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH, Nußhausen
Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl
Alfons Kraus GmbH
Friseursalon Kreutzer
Besenbinder Hans Küsters
Mack Fenster und Türen
Friseursalon „Thairesa“
Bau- und Möbelschreinerei Michael Petz
Schlosserei Pritschet
Elektrotechnik Ramsauer
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH
Schreinerei Treffer, Franz Treffer
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Max Zehentbauer GmbH

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG
Metzgerei Streitberger

REISEVERANSTALTER
Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Kfz-Lackiererei Kryschak
Autoservice + Landtechnik Schneider,
Berghausen
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH,
M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES
Forstdienstleistung Gerhard Euringer
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH
Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister
Norbert Hummel
Kaufhaus Körndl
Raiffeisen-BayWa Waren GmbH
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl
Werbeglobus Schneider
Karla Werthammer
EDV-Beratung Wolfsfellner

Der Gewerbeverein handelt auf Namen und Rechnung der Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein. Die Zahlung bzw. Einlösung erfolgt auf fremde Rechnung.

Teilnehmende Altmannsteiner Fachgeschäfte:

bevereins Altmannstein, bei denen 
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Di & Do: 1000 - 2000, Mi & Fr: 0800 - 1700

Sa: nach Vereinbarung

Telefon 09446 / 348
www.thairesa.de

Wir freuen uns, nach langer Pause,
auf unsere Kunden wünschen Ihnen allen,

dass Sie gesund bleiben.
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Alle 60 Jahre wieder
Pondorf und das Problem mit dem Wasser

Pondorf (mby) Seit vielen Jahrhunderten gibt es schon Proble-
me mit der Wasserversorgung auf den Hochebenen des Jura. So
beschreibt auch bereits Pfarrer und Heimatforscher Franz Xaver
Mayer in Jahr 1839 folgende Situation: „Pondorf, zwei Stunden
von Ritenburg, an der Salzburg-Nürnberger Commercialstraße, ist
ein ansehnliches Pfarrdorf mit einem ganz neu erbauten schönen
Pfarrhofe, neuen Schulhause und ansehnlichen Taferne. Die Lage
von Pondorf ist sehr gesund und der höchste Punkt im Landge-
richtsbezirke Ritenburg, und man genießt von da aus eine weite
Aussicht ringsherum. Hingegen hat der Ort kein Quellenwasser,
und zur Winters- wie Sommerzeit, wenn es lange nicht regnet,
großen Wassermangel.“ Zisternen und mehrere Dorfweiher bil-
deten vor rund 200 Jahren die einzigen Möglichkeiten, Wasser zu
speichern. Oftmals wurde auch Wasser aus dem nahegelegenen

Schamhaupten mit Fuhr-

werken geholt, wurde berichtet. Der Ursprung des Schambachs war
in der damaligen Zeit eine wichtige Quelle für die Menschen und
Tiere.

Erste Wasserleitung 1900,
neue Wasserversorgungsanlage 1960 beschlossen

Bis zum Bau einer ersten Wasserleitung dauerte es dann noch rund
60 Jahre. Franz Fersch schreibt in seiner „Chronik über Dorf und
Pfarrei Pondorf“ aus dem Jahr 1973, dass die erste Wasserleitung
im Jahr 1900 gebaut wurde: „Infolge der Höhenlage war die Trink-
wasserversorgung von Pondorf und Umgebung schon immer sehr
im Argen. Es gab nur Zisternen, in welche das Dachrinnenwasser
geleitet wurde, um es für Mensch und Tier zu verwenden. Ein-
sichtige und fortschrittliche Bauern halfen schon sehr früh diesem

Übelstand ab und so wurde im Jah-
re 1900 die erste Wasserleitung ge-
baut. Im Jahr 1911 schlossen sich
die weiteren Orte der Pfarrei sowie
Thannhausen und Dollnhof dieser
Wasserversorgung an. Es war eine
der ersten Wasserleitungen auf dem
Jura. In den 1950er Jahren reichte

Das Pumpwerk (links) und der
Hochbehälter (rechts) an der Kel-
heimer Straße werden nach dem
Umschluss auf das neue Leitungs-
netz außer Betrieb gestellt.
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jedoch dieses Wasserversorgungsanlage, welche von Schamhaup-
ten heraufführte, nicht mehr aus und es kam zeitenweise zu ei-
nem akuten Wassermangel, ja es mussten sogar Teilabsperrungen
vorgenommen werden, um auch die ungünstiger liegenden Orte zu
versorgen. Im Jahre 1960 wurde endgültig beschlossen, eine neue
Wasserversorgungsanlage zu bauen. Dieser Neubau, der fast zwei
Millionen Mark kostete, wurde in den Jahren 1962 bis 1964 durch-
geführt. Das Leitungsnetz hat eine Gesamtlänge von zirka 20 Kilo-
meter. Die Einweihung fand am 16. Oktober 1964 statt“.
Einige bauliche Zeitzeugen dieser Wasserleitungen sind auch heu-
te noch zu sehen. Der alte Wasserturm aus dem Jahr 1907 sollte
im vergangenen Jahr eigentlich abgerissen werden, doch eine Un-
terschriftenaktion bewahrte ihn vor der Spitzhacke. Der „neue“
Wasserturm gleich nebenan stammt aus der zweiten Generation
der Pondorfer Wasserleitungen und wurde 1966 eingeweiht. In ei-
nem Waldstück zwischen Pondorf und Thannhausen befindet sich
auch noch eine kleine Wasserreserve des ersten Wasserleitungs-

Von Thannhausen kommend wurde eine neue Fernleitung
über Neuses und Pondorf zum Wasserturm bei Winden gebaut.

Fotos: Meyer

Annähernd 100 Jahre liegen zwischen den beiden Aufnahmen. Von
der „Kramerhülling“ geht der Blick in Richtung Pfarrkirche. Heu-
te ist die Straße wegen der Erneuerung des Ortsnetzes gesperrt.
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baus. Eine weitere Reserve gab es in Pondorf an der Schulstraße.
Wo heute der Spielplatz ist, konnten die Kinder noch bis Anfang
der 1970er Jahre auf dem Reservehügel rodeln.

Erneuerung des Ortsnetzes 2020

Fast exakt 60 Jahre liegen also zwischen den beiden ersten Genera-
tionen der Wasserversorgung. 1900 und 1960 wurde schon kräftig
gebaut. Gerade in den vergangenen Jahren kam es im Netz der ehe-
maligen Pondorfer Wassergruppe aber zu zahlreichen Rohrbrüchen
und Wasserverlusten. Die Planungen für eine Sanierung begannen
bereits in dem Jahr 2013. Sollte der 60-Jahres-Turnus dieses Mal
unterbrochen werden? Der Bau einer neuen Fernleitung mit einer
Streckenlänge von 14 Kilometern und die Sanierung des Wasser-

turms wurden in den Jahren 2018 und 2019 durchgeführt. Aktu-
ell wird noch das Ortsnetz in Pondorf erneuert. 1900, 1960, 2020
die Reihe wird also fortgesetzt. Eigentlich hätte man nach den Pla-
nungen 2013 ja schon viel früher mit den Arbeiten beginnen kön-
nen, doch das Problem war die Finanzierung. Mit etwas mehr als
vier Millionen Euro wäre das Vorhaben ohne staatliche Zuschüsse
den nur 280 angeschlossenen Haushalten teuer zu stehen gekom-
men. Mit einer Unterschriftenaktion und zahlreichen Gesprächen
mit Politikern konnte dann doch noch die Aufnahme in ein Härte-
fallprogramm erreicht werden, so dass die Kosten teilweise von Zu-
schüssen abgedeckt werden können. Wenn die Verbesserungsbeiträ-
ge eingehoben und bezahlt sind, sollte wieder für einige Jahre Ruhe
einkehren im Pondorfer Wasserleitungsbau. Im besten Fall also wie-
der 60 Jahre, wie es sich aus der geschichtlichen Zeitreihe ergibt.

Nach der Sanierung des Wasserturms und der Aufrüstung des Pumpwerks bei Thannhausen erfolgt nun als vorerst letzte Maßnahme die
Erneuerung des Ortsnetzes in Pondorf.
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Noch heute sind einige Bauwerke aus der ersten Wasserversorgung
erhalten. So steht der Wasserturm aus dem Jahr 1907 noch neben

dem Turm aus dem Jahr 1966. In der alten Wasserreserve ist noch
die Technik von anno dazumal vorhanden. Fotos: Meyer

Ein schon gewohntes
Ensemble bilden die beiden
Wassertürme bei Winden.
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Verzeichnis offener Ausbildungs- und Praktikumsstellen auf der Homepage des Gewerbevereins
Altmannstein (ubs) Der Gewerbeverein Altmannstein macht sich stark für eine
Ausbildung vor Ort, zum Beispiel mit der Azubimesse, die er in Zusammenarbeit
mit der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule seit einigen Jahren durchführt.
Darüber hinaus finden Jugendliche auf der Homepage des Gewerbevereins unter
www.gewerbeverein-altmannstein.de/ausbildung/ausbildungsplaetze-praktika

auch eine Übersicht über Ausbildungsmöglichkeiten und Praktika vor Ort. Einige
Stellen sind bereits gemeldet, eine Übersicht ist unten zu sehen.
Alle Gewerbevereinsmitglieder sind aufgerufen, Informationen über Aus-
bildungsplätze und Praktikumsangebote an den Gewerbeverein weiter-
zugeben.

ANGEBOTENE AUSBILDUNGSBERUFE
UNTERNEHMEN KONTAKT AUSBILDUNGSBERUFE ANZAHL

STELLEN
EINTRITTSBEGINN

Gartenwelt Riegelsberger Tel. 09442/1690,
E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de

Fachkraft für Lagerlogistik,
Kauffrau/-mann E-Commerce
(m/w/d)

1
2

ab 01.09.2021
ab 01.09.2020

PETZ Holzhandwerk Tel. 09446/2354,
E-Mail: info@petz-holzhandwerk.de

Schreiner (m/w/d) 1 01.09.2020

Raiffeisenbank Riedenburg-Lobsing eG Tel. 09442/9182-16,
E-Mail: anna.rockermeier@raiba-riedenburg.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 1 01.09.2020

Kreissparkasse Kelheim Tel. 09441/2995724, E-Mail: georg.fuggenthaler@
kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 10 bis 12 17.08.2020

Schels Holzbau Tel. 09446/90140, E-Mail: info@schels-holzbau.de Zimmerer/-in (m/w/d) 1 sofort
Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 09446/2398, E-Mail: franz.tischner@gmx.de Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1 sofort

ANGEBOTENE PRAKTIKA
Gartenwelt Riegelsberger Tel. 09442/1690,

E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de
Fachkraft für Lagerlogistik,
Kauffrau/-mann E-Commerce
(m/w/d)

1
1

sofort
nach Absprache,
mehrmals im Jahr

Kreissparkasse Kelheim Tel. 09441/2995724, E-Mail: georg.fuggenthaler@
kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 40 bis 60 drei Mal im Jahr

Schels Holzbau Tel. 09446/90140, E-Mail: info@schels-holzbau.de Zimmerer/-in (m/w/d) 1 sofort
Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 09446 / 2398, E-Mail: franz.tischner@gmx.de Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1 sofort

Biber 4  93336 Altmannstein

& 09446/1352  09446/7287
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Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
0 94 42/9 19 90
www.bad-klein.de

Öko-Heizungssanierung
zum Festpreis mit Termingarantie

Bäder fürs beste Alter
Staubfrei, aus einer Hand zum Fixtermin

DIE BADPROFIS DIE HEIZUNGSSANIERER

Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
0 94 42/9 19 90
www.bad-klein.de



Altmannsteiner Anzeiger – 40 – Nr. 02/2020

Das verschwundene Schloss der Muggenthaler
Vom einstigen Sitz des Adelsgeschlechts in Steinsdorf ist heute nicht mehr übrig

Steinsdorf (ied) Das Adelsgeschlecht der Muggenthaler hatte vom
15. bis zum 18.Jahrhundert im Schambachtal großen Einfluss und
Bedeutung. Einst hatte die Familie auch in Steinsdorf ein Schlöss-
chen besessen, von dem heute nichts mehr übrig ist.
So hat ein Haimeran Mukenthaler zu Beginn des 15. Jahrhunderts
erste Güter in Steinsdorf erworben. Jedenfalls stiftete bei dessen
Tod im Jahre 1471 sein Sohn Christoph Mukenthaler zu Sanders-
storff einen Jahrtag im Kloster Schamhaupten und gab dazu einen
Hof zu Stainesdorf.

Wie aus weiteren Urkunden ersichtlich ist, war Steinsdorf dann
bis etwa 1739 im Besitz des Adelsgeschlechts der Muggenthaler.
Christoph Mukenthaler vererbte Steinsdorf seinem Sohn Hein-
rich, der 1517 starb. Nach ihm erhielt sein Sohn Werner die Besit-
zungen (gestorben 1520). Von dessen Söhnen schrieb sich Hans
Christoph von Hinzenhausen, Hagenhüll und Stainsdorf. Dieser
wiederum vermachte Steinsdorf seinem Sohn Christoph auf Neuen-
hinzenhausen, Mindelstetten und Stainsdorf, welcher 1632 starb
und in der Kirche von Steinsdorf begraben liegt. Von Christoph
erbte Hans Wolf Steinsdorf, das er 1666 Albrecht M. hinterließ.
Der Sohn Albrechts, Franz Ignaz M., war Domherr zu Freising.

Er gab die Pfründe auf und
übernahm die Besitzung
Hinzenhausen-Stainsdorf.
In Steinsdorf erbaute er ein
Schlösschen, Franz Ignaz
starb im Jahre 1704. Von
seinen zwei Söhnen wurde
Johann Felix Besitzer der
elterlichen Hinterlassen-
schaft. An dessen Tod im
Jahre 1735 erinnert noch
heute eine Grabplatte beim
rechten Seitenaltar in der
Kirche von Steinsdorf.

Die Grabplatte von 1735
des Felix von Muggenthall
in der Steinsdorfer Kirche.

Fotos: Schmied

Eventuell wurden vom Besitzer dieses Anwesens einst der Ze-
hent und die Vorräte der Steinsdorfer Muggenthaler gelagert
und verwaltet.
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Von seinen drei Kindern wurde  Johann Franz Felix, Canonicus bei 
St. Martin in Landshut, Inhaber des zur Hofmark erhobenen Dorfes 
Steinsdorf (Stainsdorf), das er am 14. Dezember 1736 nach Kau-
furkunde der Ludwig Maximilian Universität München für 7.760 
Rheinische Gulden 34 Kreuzer und 2 Heller an die Universität  In-
golstadt verkaufte. 1739 am 22. Dezember verkaufte er auch noch 
die Erbhochjagd der Hofmark Stainsdorf an die Hohe Schule und 
verzichtete auf sein beim ersten Verkauf noch geltend gemachtes le-
benslanges Wohnrecht im Steinsdorfer Schloss. Es ist zu vermuten, 
dass das Schloss in keinem guten Zustand war, weil in der Kaufur-
kunde geltend gemacht wurde, „dass wegen des von einem Sturm 
umgerissenen Zeugstadels (Schupfen) keine Forderungen ihm ge-
genüber gemacht werden können“. Mitte des 19. Jahrhunderts gab 

es scheinbar noch Erinnerungen an 
das Muggenthalerschloss, denn der 
Pondorfer Pfarrer und Geschichts-
forscher Franz Xaver Mayer schrieb 
1838 in seinen Ortsbeschreibungen 
des Landsgerichtsbezirkes Riten-
burg in der Oberpfalz  zu Steins-
dorf: „Noch bei Mannsgedenken 
saß ein Muggenthaler, Canonicus 
bei St. Martin in Landshut, auf ei-
nem Schlößchen zu Stainsdorf und 
sein weniges Besitztum ist durch 
Kauf an die Hohe Schule in Ingol-
stadt gekommen“; leider gab May-
er keinen Hinweis auf den damali-
gen Zustand des Schlosses. In der 

Folge ist es wahrscheinlich immer mehr verfallen und die Bewohner 
des Ortes nutzten es als willkommene Baumaterialquelle für ihre ei-
genen Häuser, und der Ort, an dem es erbaut war, geriet in Verges-
senheit. Heute erinnern in Steinsdorf nur noch zwei alte Hausna-
men, der „Jagermo“ und der „Stodlmo“ am westlichen Dorfrand, an 
Bedienstete für die Herrschaft der Muggentaler. 
Wahrscheinlich stand das verschwundene Schloss auf der Hohen 
Warte, einer Anhöhe westlich von Steinsdorf. Dort befi ndet sich 
am Waldrand auf der rechten Seite eine planierte, von Wald umge-
bene noch heute unbewachsene Fläche, die nach Norden und Os-
ten steil abfällt. Willi Greiner Steinsdorfs Feldgeschworener meint, 
dies sei keine natürliche Geländeform und er könne sich deshalb 
vorstellen, dass auf der Fläche mal ein Gebäude stand. Vielleicht 
war hier der Standort des verschollenen Steinsdorfer Schlosses der 
Muggenthaler.
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Stand auf der planierten Fläche auf der rechten Seite der Hohen 
Warte mit Blick auf den Ort einst das Steinsdorfer Schloss?

Vielleicht haben die Muggentha-
ler dereinst von hier auf den al-
ten Siedlungskern von Steinsdorf 
geblickt.
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Riedenburger Str. 17
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Kleines Dorf – große Geschichte
Marienkirche als Zentrum des kleinen Ortes Neuses bei Pondorf

Neuses (mby) Nicht einmal 50 Einwohner zählt die kleine Ort-
schaft Neuses bei Pondorf, doch blättert man in den Geschichts-
büchern, so gibt es doch vieles aus der älteren und jüngeren Ver-
gangenheit über den Ort zu berichten. Der Ortsname bedeutet so
viel wie neuer Sitz. Eine neue Ansiedlung ist dort also entstanden.
Wann genau, das kann man geschichtlich – wie bei den meisten
Orte – nicht exakt bestimmen. Eine erste Erwähnung im Jahr 1114
ist nicht eindeutig, besagen die Aufzeichnungen. Gesichert ist je-
doch die erste urkundliche Erwähnung im Jahr 1186.
Der Pondorfer Pfarrer und Heimatforscher Franz Xaver Mayer
(1778 bis 1840) beschreibt Neuses in den „Verhandlungen des

historischen Vereins für die Oberpfalz und von Regensburg“ be-
reits im Jahr 1839: „Zu Pondorf gehört die sehr geräumige Wall-
fahrtskirche Unserer lieben Frau zu Neuses, ein kleines Dorf von
sieben Häusern, welches von sehr vermöglichen Landleuten be-
wohnt wird. Unter den im Jahr 1137 dem Kloster Schamhaupten
einverleibten Kirchen und Kapellen ist Neuses nicht begriffen;
aber im Jahre 1342 schenket Ulrich von Abensberg die Kirche zu
Neusazz an das Kloster Schamhaupten (wahrscheinlich mit der
dazu gehörigen Bauernschaft), daß sie dafür einen Jahrtag hal-
ten. Früher schon, im Jahr 1302 hatten Ulrich von dem Steine,
Ulrich und Wernhart von Abensberg dem Gottshaus zu Scham-

Neupriester Johann Hundsdorfer gab vor der Marienwallfahrtskir-
che den Primizsegen. Fotos: Meyer Viel politische Prominenz begleitet die 800-Jahrfeier 1986.
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haup den Kirchensatz zu Neusaezze überlassen. Im Jahre 1494
wird von dem Bischof Rupert in Regensburg und dem päbstlichen
Legaten Nikolaus ein an den Frauenfesten zu gewinnender Ablaß
von 100 Tagen auf diese Kirche verliehen. Anno 1495 verkauft
Lienhart Murr seinen Hof zu Hatenhausen an die Kirche Unserer
Lieben Frau und Mutter Gottes zu Neusäs zu einer ewigen Mes-
se. Bei dieser Kirche ist an den Frauenfesten großer Concurs und
wird daselbst jeder Zeit auch Krammarkt gehalten“.

Wallfahrten nach Neuses

Im Mittelpunkt des Ortes steht also die Kirche, die der Mutter-
gottes geweiht ist. In der Literatur ist die Kirche von Neuses als
„stattlicher barocker Bau mit romanischem Kern, ohne jegliche
Einfriedung auf freiem Wiesenplan...“ beschrieben (Die Kunst-
denkmäler von Bayern, München 1908). Die Zwiebel auf dem
Turm wurde 1919 durch einen kalten Blitz zerstört und anschlie-
ßend wiederhergestellt. Mehrere Epochen lassen sich im Inne-
ren der Kirche ablesen. Das ursprünglich barocke Gewand wurde
in neuerer Zeit „nicht eben günstig“ umgestaltet. Die Ursprünge
der Kirche dürften wohl bis ins 13. Jahrhundert zurückreichen.
Um 1700 erfolgte ein ausgreifender Langhausanbau. Der Erwei-
terungsbau wurde vermutlich aufgrund der damals in der Blüte
stehenden Wallfahrt zur schmerzhaften Mutter Gottes von Neu-
ses notwendig. Verehrt wurde eine spätgotische Vesperbildgrup-
pe, die sich noch heute in dem Gotteshaus befindet. Die Wallfahrt
nach Neuses genoss damals eine besondere Bedeutung zwischen
dem Altmühl- und Schambachtal. Mehrere Tausend Wallfahrer
suchten jedes Jahr Neuses auf. Beschrieben wird zum Wallfahrt-
geschehen auch, dass die damals vorhandenen drei Beichtstüh-
le kaum ausreichten, um dem Ansturm der Bußfertigen gerecht
zu werden.
Auch die Seelsorge der Kirche hat eine wechselvolle Vergangen-
heit vorzuweisen. Bis zur Mitte des 16. Jahrhunderts versahen die Im Dorfweiher spiegelt sich die Marienwallfahrtskirche in Neuses.

Ortsverband Altmannstein
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Weihbischof Reinhard Pappenberger weihte 2007 den neuen
Volksaltar ein.

Chorherren aus Schamhaupten die Seelsorge in Neuses. Im Rah-
men der Reformation kam die Kirche 1609 zur Universität in Ingol-
stadt und gehörte seitdem zur Pfarrei Pondorf. Mit dem Seelsorge-
dienst waren allerdings die Franziskaner aus Dietfurt betraut, die
ihn bis zur Säkularisation im Jahr 1802 ausübten.
Weit über die Pfarreigrenzen hinaus bekannt wurde die Kirche in
der jüngeren Zeit auch durch die regelmäßig stattfindenden Fati-
mafeiern jeweils am 13. eines Monats. Am 13. August 1988 wur-
de zum Abschluss des Marianischen Jahres ein Pontifikalamt mit
Weihbischof Karl Flügel in Neuses zelebriert. Flügel hatte ange-
regt, anknüpfend an die traditionelle Marienwallfahrt, in Neuses
einen Fatimatag einzurichten. Seit dieser Zeit finden regelmäßig
die Fatimatage statt. Am 13. Mai jährte sich die Marienerschei-
nung von Fatima zum 103. Mal. Im Jahr 1917 erschien Maria drei

Hirtenkindern im portugiesischen Fatima. So fand auch am Mitt-
woch, 13. Mai in der Marienwallfahrtskirche in Neuses wieder ein
Fatimatag statt.

Neuses hat viel zu bieten

Neupriester Johann Hundsdorfer aus Megmannsdorf wurde am
29. Juni 1954 im Dom zu Regensburg zum Priester geweiht. Am
Nachmittag der Priesterweihe besuchte er seine Heimatpfarrei und
spendete auch vor der Marienwallfahrtskirche in Neuses den Pri-
mizsegen. Von dem Festzug, der anschließend über Pondorf nach
Megamannsdorf führte, sind noch zahlreiche Aufnahmen erhalten.
„1955 wurde die Kirche außen renoviert“, beschreibt der langjäh-
rige Mesner Georg Knitl in seinen Aufzeichnungen. „Die Kirche
war zu dieser Zeit in einem ganz schlechten Zustand“. 1957 wurde
die Kirche auch innen renoviert. „Leider wurde da viel umgebaut
und entfernt“, was auch schon die Kunsthistoriker als „nicht eben
günstig“ bezeichnet hatten. „So wurden der Hochaltar und die Sei-
tenaltäre entfernt und im Kleinen aufgebaut. Der Hochaltar wur-
de mit einem großen Kreuz und der schmerzhaften Mutter Gottes
hergestellt. Das Gnadenbild, die Pieta, ist auf der linken Seite über
der Mesnerbank angebracht worden“.
1980 fand das Fest der Glockenweihe in Neuses statt. Auch hier-
zu ist in den Aufzeichnungen von Georg Knitl einiges zu finden.
„Am 7. Juni wurden dabei drei neue Glocken in Passau abgeholt.
Am Nachmittag wurden die Glocken dann von den Neuseser Frau-
en und Mädchen mit Blumen festlich geschmückt. Um 18.30 Uhr
wurden die Glocken am Ortseingang mit musikalischer Begleitung
eingeholt. Am Sonntag, 8. Juni wurden die neuen Glocken in der
festlich geschmückten Kirche geweiht. Die Weihe nahm Generalvi-
kar Fritz Morgenschweis aus Regensburg vor. Die Kosten der Glo-
cken und des elektrischen Geläuts sowie der Blitzschutzanlage be-
trugen damals über 40.000 Mark. Die weltliche Feier fand in der
Kryschak-Halle statt“.

Gerhard Euringer
Auf der Biber 8
93336 Altmannstein/Biber
Tel.: 09446/16 92
Mobil: 0176/70 815898
gerhard.euringer@web.de

• Fichten-Briketts, rund (Binderholz)

• Buchenholz-Briketts, rund

• Buchen-Briketts, eckig

• Pellets HD 15-kg-Sack
(Binderholz)

• Rückearbeiten

• Brennholz
(Schneiden,
Handel)

• Industrieholz
(Fixlängen,
Holztransport)

Bahnhofstraße 15 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/1030

– Gutbürgerliche Küche
– Räumlichkeiten bis 200 Pers.
– Gemütliche Fremdenzimmer
– Sonnenterrasse
– Partyservice

Info unter 09446/10 30

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Neumayer

Donnerstag istSchnitzeltag:Schnitzel mit Beilageab 7,20 M

h h f ß 93336 Alt t i93
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In einer Talsenke östlich von Pondorf liegt die Ortschaft Neuses.

Mit tatkräftiger und finanzieller Unterstützung half der Gemütlich-
keitsverein bei der Neugestaltung des Dorfplatzes. Fotos: Meyer

Gemütlichkeitsverein belebt den Ort seit 1981

1981 gründete sich in Neuses ein Gemütlichkeitsverein, dessen
Hauptaugenmerke auf der Traditionspflege und der Verschönerung
des Ortes liegen. Der Verein übernahm auch die Ausrichtung ei-
nes Dorffestes am Kirchenpatrozinium, Mariä Himmelfahrt, dem
15. August. Da es in Deutschland mehrere Orte mit dem Namen
Neuses gibt, organsierte man auch die sogenannten Ortsnamens-
vetterntreffen. Zur 800-Jahrfeier im Jahr 1986 kamen die Bewohner
aus sechs Neuses in das hiesige Neuses. Ein großes Fest stellte der
kleine Ort damals auf die Beine. Landrat Konrad Regler, Bundes-
tagsabgeordneter Horst Seehofer und der heutige Weihbischof Josef
Graf marschierten im Festzug mit. Dekan Josef Rubenbauer segne-
te zum 15-jährigen Vereinsjubiläum des Gemütlichkeitsvereins im
Jahr 1996 eine neue Vereinsfahne. Zum Abschluss einer weiteren
Innenrenovierung der Kirche fand 2007 durch Weihbischof Rein-
hard Pappenberger eine Altarweihe statt. Sehr aktiv sind die fast
200 Mitglieder des Gemütlichkeitsvereins auch dann, wenn es um
die Gestaltung ihrer Ortschaft geht. So kümmert man sich seit vie-
len Jahren um die Verschönerung des Dorfplatzes mit dem Dorfwei-
her. Neben dem entsprechenden Blumenschmuck, wurde auch Hand
angelegt, als der Dorfplatz im Zuge der Ortskanalisation neugestal-
tet wurde. Auch finanziell hat sich der Verein an der Umgestaltung
beteiligt. Kultur- und Brauchtumspflege sind in dem Vereinszweck
niedergeschrieben. So tragen – außerhalb von Coronazeiten – re-
gelmäßig stattfindende Stammtische zur Geselligkeit bei und auch
das Aufstellen eines Zunftbaumes in der Ortsmitte erinnert an eine
jahrhundertealte Tradition und Brauchtumspflege. Mit Spendengel-
dern unterstützt man fast jährlich gemeinnützige oder soziale Zwe-
cke. Nur heuer wird es mit dem Vereinsleben sehr schwierig wer-
den. Konnte schon das für den 2. Mai geplante Aufstellen des neuen
Zunftbaumes nicht stattfinden, so darf man aus heutiger Sicht am
15. August auch kein Dorffest veranstalten. Aber auch der Gemüt-
lichkeitsverein blickt nach vorn und freut sich schon auch das Jahr
2021, in dem man dann das 40jährige Vereinsjubiläum feiern kann.

Pechackerstraße 2 • D-93342 Saal a.d. Donau • Tel.: 09441-8620

www. f l i e s en- l i ng l . de
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Weit über 100 Jahre alt und kein bisschen müde
Beschauliches Plätzchen unter dem Kastanienbaum bei der Kapelle

Steinsdorf (ied) Einer der malerischsten Plätze in Steinsdorf ist
die Kapelle an der Metzstrasse unter einer mächtigen Kastanie.
Jedes Jahr im Frühling trägt der Baum aufs Neue tausende von
Blüten, obwohl er bereits weit über hundert Jahre alt ist. Anton
Mosandl hatte, wie sein Urenkel Martin noch weiß, die Kastanie
gegen Ende des 19. Jahrhunderts zusammen mit dem Gockelbaum,
einer ehemals mächtigen Linde am nördlichen Ortsrand, gepflanzt.
Die Miniermotte, welche in den vergangenen Jahren den weißblü-
henden Kastanien arg zugesetzt hat, konnte an dem prächtigen

Baum in Steinsdorf bisher keinen allzu großen Schaden anrich-
ten, weil Familie Ostermeier im Herbst das Laub stets gewissen-
haft zusammenrecht, damit es der Bauhof mitsamt den verpuppten
Mottenlarven entsorgen kann. Meisen und Fledermäuse helfen im
Frühjahr bei der Bekämpfung der nur zwei bis drei Millimeter gro-
ßen Falter mit und sorgen dafür, dass die bis zu vier Faltergene-
rationen nicht zu zahlreich ausfallen und dem Baum nicht zu viel

Lebenskraft rauben
können. Die Kapelle
und die Anlage um
sie herum wird seit
längerem vom örtli-
chen Gartenbauver-
ein gepflegt, so dass
dieses beschauli-
che Plätzchen den
Steinsdorfern und
zahlreichen Rad-
lern, die am Radweg
vorbei fahren, hof-
fentlich noch lange
erhalten bleibt.

In voller Blüten-
bracht steht mo-
mentan wieder
die altehrwürdi-
ge Kastanie an der
Kapelle an der Metz-
strasse in Steinsdorf.

Foto: Schmied
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SIE WOLLEN EIN UNABHÄNGIGES
HAUS VOM EFFIZIENZHAUS 40 EXPERTEN?

Werner Riedl - freier Handelsvertreter für FischerHaus
Tel. 0170/2 35 27 26 • werner.riedl@fischerhaus.de

www.fischerhaus.de

SIE WOLLEN EIN UNABHÄNGIGES

Machen Sie einen Termin aus und lassen
Sie sich professionell beraten!

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de
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ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
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Familiengottesdienst in Sollern: In der Fasten-
zeit – noch vor der Coraona Krise – fand ein
Familiengottesdienst der Pfarrei Sollern mit
dem Thema „Jesus heilt den Blinden“ in der
Pfarrkirche in Sollern statt. Pfarrer Wolfgang
Stowasser erklärte bei der Begrüßung, dass es
verschiedene Arten der Blindheit gebe. Die ei-
nen seien blind, weil sie ihr Augenlicht ver-
loren haben, andere seien blind, weil sie zum
Beispiel an allem nur die negativen Seiten
wahrnehmen. Kinder verdeutlichten dies mit
typischen Symbolen eines Blinden, wie zum
Beispiel einem Blindenstock, einer Armbinde
und Blindenschrift. Text/Foto: Waltinger

Eine wunderbare Frühlingsan-
sicht von Sollern, aus Richtung
Altmannstein gesehen. Vor der
Kirche führt die alte Bahnlinie
vorbei, die mittlerweile ein be-
liebter Radweg ist. Foto: Schmied

Herzlichen
Glückwunsch

der glücklichen
Gewinnerin des

Kreuzwort-
rätsels der

letzten
Ausgabe: Petra
Schmidtner aus
Altmannstein.

Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg · Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

M A L E R F A C H B E T R I E B

Unser Malerbetrieb
präsentiert sich

mit der neuen Glätte-/
Spachteltechnik unter

anderem im Kupferdesign,
sowie die neuesten

Trends der Bodenbeläge.
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Geschichtliches und Geschichten
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler HeimatSchambachtaler Heimat

Ein Juwel von einem Freibad
Das Altmannsteiner Freibad – ein Stück Ortsgeschichte

Bei Redaktionsschluss des Altmannsteiner Anzeigers, Mitte Mai,
stand noch nicht fest, wann das beliebte Freibad in Altmannstein
öffnen kann, ja, ob es wegen der Corona – Pandemie heuer über-
haupt öffnen kann. Denn die bestehende Schließungsanordnung, die
für alle Bäder in Bayern gilt, muss von der Staatsregierung erst zu-
rückgenommen werden. In einem ausführlichen DK-Artikel vom 6.
Mai dieses Jahres berichtete Laura Schabenberger, dass schon alles
für die kommende Badesaison vorbereitet sei. Aber wie der Badebe-
trieb dann, sollte er überhaupt stattfinden, aussehen wird, das steht
noch in den Sternen. Die Wasserratten, ob groß oder klein, hoffen
jetzt jedenfalls doch noch auf die Öffnung des Bades. Und auch Bür-
germeister Norbert Hummel meint: „Ein eingeschränkter Badebetrieb
ist besser als gar kein Betrieb!“

Öffentliche Bäder sind Zuschussbetriebe

Öffentlichen Bädern wird heutzutage in Deutschland das Überleben
schwer gemacht. Rund 400 Frei- und Hallenbäder mussten in den
vergangenen Jahren schließen, weil die Kommunen einfach kein Geld
mehr für ihren Betrieb hatten. Bäder sind nämlich in den meisten

Fällen Zuschussbetriebe. Auch Bademeister sind, gerade für den Sai-
sonbetrieb in Freibädern, immer schwerer zu bekommen.
Aber Schwimmbäder sind einfach wichtig für die Volksgesundheit.
Und Pädagogen schlagen schon Alarm, dass immer weniger Kinder
schwimmen können. Martin Holzhauser von der DLRG ( Deutsche
Lebensrettungsgemeinschaft ) meint dazu: „Jedes Bad, das wir we-
niger haben, heißt weniger Wasserfläche, auf der wir ausbilden kön-
nen. Und mit jedem Schwimmbad, das schließt, geht auch ein Stück
Ortsgeschichte!“ Diesem Stück der Ortsgeschichte von Altmannstein
will dieser Artikel heute nachspüren.

Ein Marktrat mit Herz für das Freibad

Rund 33.500 Besucher fanden im heißen Sommer 2019 den Weg ins
Altmannsteiner Freibad, im Jahr zuvor waren es sogar 37.000. Nicht
nur Einheimische gönnen sich hier den Badespaß, sondern auch aus
den Städten Ingolstadt, Kelheim, Neustadt an der Donau und sogar
aus Regensburg kommen immer mehr Freizeitsportler. Sie alle loben
die schöne Lage des Bades, das gemütliche Umfeld und nicht zuletzt
die gute Gastronomie von Mylene Roths Badcafe. Auch für die um-

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399
Mobil: 0171 8266360

FRISÖR
DAMEN- UND HERRENSALON

KREUTZER
RIEDENBURGER STR. 3
ALTMANNSTEIN

TEL. 09446/1313
FAX 09446/919956

YOGI.KREUTZER@WEB.DE
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liegenden Schulen ist das Freibad eine wichtige Einrichtung, wer-
den hier doch nicht nur Schwimmkurse abgehalten, sondern auch
Schwimmurkunden und Sportabzeichen abgenommen.
Während in anderen Landesteilen Bäder schließen, laufen in Alt-
mannstein gerade die Planungen für eine Generalsanierung dieser
wertvollen Freizeiteinrichtung, denn die letzte große Renovierung
liegt – abgesehen von kleineren Maßnahmen an Technik und Gebäu-
den – bereits mehr als 25 Jahre zurück. Erste Pläne liegen bereits
vor und Bausummen werden auch schon genannt, rund 2,6 Milli-
onen Euro sind veranschlagt und durch den Marktrat bestätigt. Je
nach Zuschusssituation, so Bürgermeister Norbert Hummel, werde
die Sanierung im Jahr 2021 oder auch etwas später beginnen. Da-
bei sei es wichtig, dass trotz der Baumaßnahmen der Badebetrieb in
den Sommermonaten weiter laufen könne. Als erste Baumaßnahme
sei die Erneuerung des großen Beckens zwischen Ende August und
dem Mai des darauf folgenden Jahres geplant. Die Größe des Beckens
von 50 x 25m soll erhalten bleiben, evtl. noch ein kleines rechtecki-
ges Auffangbecken für die Wasserrutsche am nordwestlichen Rand
dazu kommen. In den Folgejahren wären dann die Umgestaltung der
Haustechnik, der Umkleidekabinen, der Duschen und der Toiletten
sowie des Badcafes und der Räume für Wasserwacht und Bademeis-
ter in der badefreien Zeit zu bewältigen. Ein gewaltiges Unterfangen
mit vielen Unwägbarkeiten! Das war es aber auch schon vor rund 85
Jahren, denn da beginnt die Geschichte unseres beliebten Freibads,
auch damals schon mit Schwierigkeiten.

Ein Bürger-
meister mit
Visionen

Franz Xa-
ver Banzer
war ab 1933
Bürgermeis-
ter des Mark-
tes Altmann-
stein. Er war
nicht nur
der Initia-
tor des Frei-
bads, son-
dern später
auch der Wasserleitung für
seinen kleinen Ort. Ein Pro-
jekt, über dessen Gelingen viele damals nur ungläubig den Kopf
schütteln konnten. Denn Trinkwasser holte man damals noch vom
Marktbrunnen neben der Kirche oder aus der Schambach! Und Bä-
der in den Häusern zur Reinigung des Körpers, heute eine Selbst-
verständlichkeit, daran konnte man damals gar nicht denken.
So hatte der Bürgermeister bei seinem Gedanken ein öffentliches
Bad zu bauen weniger an das Freizeitvergnügen als mehr an die

Das Freibad mit seinen „Ausklei-
dekabinen“ noch im Urzustand.

Repros: Heining

Schausonntag
Jeden 1. Sonntag im Monat
von 14 – 17 Uhr*

MAAG Holz GmbH
Kelheimer Straße 14a
93155 Hemau
Telefon: 09491 94140

www.maag-holz.de

*ohne Beratung und Verkauf

Entdecken Sie unsere große
Vielfalt an Parkett und Terrassen
auf über 1.000 m²!

Modernste Fahrzeugdiagnose/-messtechnik für über 35 Fahrzeugmarken
HU/AU im Haus – mit kostenlosem Vorabcheck

Unfallinstandsetzung • Glas-, Klima-, Reifenservice,. . .

Rainer Hammerer • Riedenburger Str. 21 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/9196 53 • Fax 09446/918637
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Körperreinigung gedacht, was sich auch in der ersten Namens-
gebung „Badeanstalt Altmannstein“ ausdrückt. In seinen Memoi-
ren, die er im Jahr 1971 schrieb, erzählt er von den vielen Schwie-
rigkeiten, die auf dieses Unterfangen warteten: „Am besten fand
ich die Pfarrwiese unterhalb Dirtheuer Peter (Hausname Spitzpe-
ter), wo die Schambach eine starke Linksdrehung macht, und die
Möglichkeit bestand, einen Wasserablauf zu errichten. Der ausge-
suchte Platz musste unbedingt erworben werden. Nun begannen
die Schwierigkeiten. Wann kannst du von der Pfarrpfründestiftung
den Platz bekommen? – Man sagte mir nie!“

Ein gutes Geschäft für die Kirche und moralische Bedenken

Banzer erzählt weiter, dass er bei seinem Gespräch mit dem da-
maligen Pfarrer Hilburger nur den Satz hörte: „Die Pfarrpfrün-
destiftung gibt nichts her!!“ Auch alle Argumente wie z.B. das
Schwimmenlernen der Kinder nützten nichts. Es ginge nur, so der
Pfarrer, wenn die Kirche dafür ein wertvolleres Grundstück eintau-
schen könne. Nach gründlicher Überlegung bot Banzer einen ge-
meindlichen Acker zwischen Schambach und Ingolstädter Straße
als Tauschobjekt an. Als der Pfarrer nun hörte, dass die Kirche für
die schwer zugängliche Wiese im Hochwassergebiet ein viel bes-
seres Grundstück eintauschen könnte, das evtl. als Bauplatz oder
Garten zu verwendet werden konnte, war er sofort einverstanden
und versprach, dem Bischof diesen Vorschlag zu unterbreiten. Al-

lerdings kam noch eine Schwierigkeit dazu. Der Pfarrer verlangte,
dass das Bad nach Geschlechtern getrennt gebaut werden müsse.
Banzer wusste, dass ein Widerspruch alles scheitern lassen wür-
de und stimmte zu.
Nicht alle waren von der neuen Freizeiteinrichtung begeistert.
Jetzt erst begannen so richtig die Schwierigkeiten. Vom Bezirksamt
wurde der Bau nicht genehmigt. Die Müller (damals gab es an der
Schambach noch mehr als 20 Mühlen) waren wegen der Wasse-
rentnahme und der zu bauenden kleinen Betonbrücke dagegen,
weil die eventuell die Schambach anstauen könnte. Die Grund-
stücksangrenzer befürchteten nasse Wiesen. Ewige Besserwisser
behaupteten, dass das Wasser nie halten und der Damm brechen
würde, so dass daraus bald ein Froschweiher entstünde Der Land-
kreis Riedenburg, zu dem Altmannstein damals gehörte, hätte so
eine Einrichtung lieber in der Kreishauptstadt selbst gehabt.
Bürgermeister Banzer schreibt in seinen Memoiren: „Also war nur
mehr Selbsthilfe und Frechheit der Ausweg. Ich machte den Plan
selbst, steckte den Platz ab, das Becken soll 50 Meter lang und 25
Meter breit sein. Da es seinerzeit viele Arbeitslose gab, nahm ich
sie als Pflichtarbeiter, gab jedem pro Tag 1 Mark – und sie arbeite-
ten gerne, weil sie auch Interesse hatten, wenn für die Gemeinde
etwas geschaffen wurde. Außerdem erhielten sie noch täglich eine
Mass Bier. Man muss betonen, dass die Arbeiter damals auch um-
sonst hätten zur Pflichtarbeit herangezogen werden können. Sie
arbeiteten fleißig und mit Freuden für die Gemeinde.

Bauunternehmen
Altmannstein-Schafshill 2 • Tel. 09446/919930 • Fax 9199330
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So vor vollendete Tatsachen gestellt, wurde das Freibad nach Ent-
nahme von Wasserproben nachträglich vom Bezirk genehmigt, vor
allem auch deshalb, weil es ohne Zuschüsse gebaut worden war. Es
wurde feierlich mit Musik eröffnet. Bürgermeister Banzer zieht stolz
ein Fazit: „Ein Werk mit vielen Schwierigkeiten war beendet, zur
Förderung des Fremdenverkehrs, zur sportlichen Ertüchtigung, zur
Freude der Kinder und Erwachsenen, ein Schmuckstück für die Ge-
meinde, herrlich gelegen im Talkessel, von allen Seiten anziehend.
Zum Schluss muss noch erwähnt werden das Versprechen gegen-
über Herrn Pfarrer, dass das Bad in Geschlechter getrennt gebaut
wurde. Ich brachte ein starkes Drahtseil von einem Ufer zum andern
an, ließ auf der westlichen Seite ein Schild anbringen mit der Auf-
schrift „Frauen“ und auf der östlichen Seite „Männer“. Da sagte der
Pfarrer zu mir, so hab ich das nicht gemeint. Ich meinte eine Mau-
er zwischen beiden Geschlechtern. Da antwortete ich, davon war nie
die Rede und ich habe auch nie an so eine veraltete Anschauung
gedacht. Herr Pfarrer musste nun selbst lachen und sagte, Sie sind
ein ganz Schlauer, nun kann man nichts mehr machen. Und die Sa-
che war erledigt. Ein Jahr später wurden die Schilder umgetauscht in
Schwimmer und Nichtschwimmer.“

1938: Modernes Familienbad

In einem Fremdenverkehrsprospekt des Jahres 1938 wirbt der Markt
Altmannstein mit den Worten: „Modernes Familienbad am Westaus-

gang des Marktes mit verschließba-
ren Auskleidekabinen, Sonnenbad,
Kindertummelplatz, Rasenspiel-
platz, Turngeräten, Abteilen für
Schwimmer und Nichtschwimmer,
Erfrischungskiosk mit Garten. Den
ganzen Sommer von 8 bis 20 Uhr
geöffnet.“
Mit heutigen Maßstäben ist das
Freibad, wie es vor dem 2. Welt-
krieg war, natürlich nicht zu mes-
sen. Das große Becken hat zwar
heute noch die gleichen Ausmaße,
jedoch waren die Seitenwände noch
schräg und anfangs nur mit Holz
verkleidet. Der Beckenboden be-
stand aus Lehm. Durch die Zulei-
tung des Wassers von der Scham-
bach kamen auch Fische und

In dem Prospekt von 1938 wird
das „moderne Familiebad mit
Auskleidekabinen und Erfri-
schungskiosk“ angepriesen.

gang des Marktes mit verschließba-
ren Auskleidekabinen, Sonnenbad, 
Kindertummelplatz, Rasenspiel-
platz, Turngeräten, Abteilen für 
Schwimmer und Nichtschwimmer, 

- Diabetikerbehandlung
- Nagelprothetik
- Verschiedene Spangentechniken
- die medizinische podologische

Fachtherapie für Fußbehandlungen
- Krankenkassenzulassung aller Kassen

Am Gewerbepark 2 b, 85104 Pförring
Tel. 08403/9 39 24 99

Bettina Petsch
Staatlich geprüfte Podologin
und meinem Team

Montage

Max-Knöferl-Str. 7b
85290 Geisenfeld
Tel. 0 84 52 / 73 35 744
info@tts-schubert.de

Garagentore
Industrietore
Automatiktüren
Antriebe
Bauteile

Wir sind herstellerunabhängig und beraten Sie gerne.

Reparatur

Sanierung

Wartung
Modernisierung

Instandhaltung
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Frösche ins Becken. Und natürlich war das Wasser damals nicht be-
heizt. Die Umkleidekabinen waren sehr einfach und bestanden aus
Holz. Ein kleines Kinderplanschbecken, eine Pumpbrause, einige
Ruhebänke und mehrere Bäume, die Schatten spenden sollten, ka-
men als „Komfort“ im Jahr 1936 dazu. Das Freibad entwickelte sich
so schnell zum sommerlichen Anziehungspunkt für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Die Ansprüche der Badbesucher wachsen

Erst in den Jah-
ren 1961 und
1964/65 wur-
de in 2 Bauab-
schnitten das
Freibad umfas-
send erneuert.
Die Wasserbe-
füllung geschah
jetzt mit Lei-

tungswasser. Das bisher holzverkleidete Schwimmbecken wurde be-
toniert, die Seitenwände aber noch schräg belassen. Außerdem wur-
den die Umwälz- und Filteranlage und der Chlorraum errichtet. Im
Jahr 1970 erfolgte dann eine weitere Modernisierungsmaßnahme
mit Einbau einer Wärmepumpanlage, so dass das Freibad nun end-
lich beheizt werden konnte. Neue feste Bauten für Umkleidekabi-
nen, WCs, des Kiosks und Räumlichkeiten für die Wasserwacht und
den Bademeister wurden erstellt. Etwa 1 Million Mark wurde dafür
ausgegeben.
Nach weiteren 20 Jahren stand die nächste große Renovierung an.
Bereits im Jahr 1988 machte sich der Gemeinderat unter dem da-
maligen Bürgermeister Adam Dierl Gedanken über eine umfassende
Modernisierung und betraute schließlich den ortsansässigen Archi-
tekten Benno Reindl mit der Planung, wobei als neueste Errungen-
schaft eine 40m lange, große Wasserrutsche für die Kinder gebaut
werden sollte. Im Oktober 1989 wurde ein erster Antrag auf Bau-
genehmigung beim Landratsamt Eichstätt eingereicht. Forderungen
von Fachbehörden, wie z.B. des Gesundheitsamts und des Gemein-
deunfallversicherungsverbandes verzögerten die Umsetzung der Pla-
nungen. Mehrere Besichtigungsfahrten der Marktgemeinderäte zu
anderen Freibädern in der Region rundeten die Meinungsbildung ab.
Im März 1991 erklärte sich der Marktgemeinderat dann endlich mit
der Planung einverstanden. Für das Projekt wurden ca. 4 Mill. DM
veranschlagt, das mit einem öffentlichen Zuschuss von 772 000
DM und einem zinsverbilligten Darlehen von 1,158 Mill. DM von

Das Freibad in
der 1960er-
Jahren.

Erst in den Jah-
ren 1961 und 
1964/65 wur-
de in 2 Bauab-
schnitten das 
Freibad umfas-
send erneuert. 
Die Wasserbe-
füllung geschah 
jetzt mit Lei-

Das Freibad in 
der 1960er-
Jahren.

Rot-Kreuz-Str. 24, SCHAMHAUPTEN
www.geiger-thumann.de

handgefertigte
Taschen & Rucksäcke

Individuelle
Einlagenversorgung

Schuh- und
Lederwarenreparaturen

Mo & Do: 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich

09446 / 2406

Schuh- &
Lederwerkstatt
Geiger-Thumann

Taschen und Rucksäcke
als Geschenkidee

www.blumenriedel.com

Hol dir deine

• Schlendert gemütlich durch
unsere Blumen- und
Gemüsefelder und sucht
euch was Leckeres aus

• Gezahlt wird dann an der
kleinen Erntekasse bei den
Feldern

eVitaminbombe
• Rund um die Uhr ernten,

auch sonn- und feiertags

• Natürlich biologisch!
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der Marktgemeinde geschultert werden musste. So konnte im Sep-
tember dieses Jahres, nach der Badesaison, mit den Vorbereitungen,
im November mit den Bauarbeiten begonnen werden. Leider fiel da-
mit aber die Badesaison 1992 für Altmannstein aus, ein ausgespro-
chen heißer Sommer. Erst nach einer Bauzeit von rund 19 Monaten
konnte dann am 18. Juni 1993 das renovierte Bad als „Highlight“
der Marktgemeinde feierlich eröffnet werden. Höhepunkt der Feier
war die Schwimmbadrevue der Laokoon – Dancegroup mit Rosa-
mund Gilmore, Susan Oswell und Ian Owen, die der bekannte Kom-
ponist und Pianist Franz Hummel am Klavier meisterhaft begleite-
te. Schade damals nur, dass das Wetter in diesem Sommer nicht so
recht mitspielen wollte, denn der August war ausgesprochen reg-
nerisch und kühl.

„Als ein Radlader nachts schwimmen ging“

So titelte der Donaukurier einen kuriosen Zwischenfall kurz nach
Wiedereröffnung des Freibads, der in der ganzen Republik für gro-
ßes Medieninteresse sorgte. Was war geschehen? In der Nacht hatte
ein unbekannter Täter einen Radlader beim Racklhof entwendet, da-
mit den Zaun des Freibads niedergewalzt und das Baufahrzeug am
nordöstlichen Rand des großen Beckens versenkt. Über das Motiv
des Täters wurde nie etwas bekannt, er selbst konnte nicht ermittelt
werden. Nach der Bergung des Radladers, einer gründlichen Reini-
gung und der Klärung des Wassers konnte der Badebetrieb zur Freu-

de der Kinder und Erwachsenen nach zwei Tagen aber wieder auf-
genommen werden. Zu wünschen bleibt, dass nun nach mehr als 25
Jahre seit der letzten großen Freibadsanierung und diesem „Radla-
derbad“ bald die Erneuerungsmaßnahmen beginnen können. Wobei
die „Freibadgemeinde“ und die umliegenden Schulen hoffen, dass
trotz der Bauarbeiten keine Badesaison ausfallen möge!

Kurz nach der Einweihung wurde ein Radlader im großen Becken
versenkt. Der Täter konnte nie ermittelt werden.

● Planung● Rohbauarbeiten● Schlüsselfertiges Bauen●Maurerarbeiten aller Art
Keltenstraße 2 • 93349 Imbath-Mindelstetten Tel. 0 84 03/9 38 53 50 • Mobil 01 71/8 04 98 72

E-Mail: info@boehm-bauunternehmen.de • www.boehm-bauunternehmen.de
8

Hagenhiller Str. 25, 93336 Altmannstein
Tel. (0 94 46) 9 01 40, info@schels-holzbau.de, www.schels-holzbau.de
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Altmannsteiner Anzeiger
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambachtaler im Wert von 100 Euro,
sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften eingelöst werden.
Einsendeschluss ist der 10. Juli 2020. *Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!im Wert von 100 Euro
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Ein Ehepaar sitzt beim Früh-
stück. Sie: „Ich wette, du
weißt nicht, was für ein Tag
heute ist.“ Er: „Natürlich weiß
ich das.“ und verzieht sich ins
Büro. Um 10 Uhr kommt ein
Strauß Blumen von Fleurop
zuhause an, gegen mittags
eine große Schachtel Pralinen
und als ob das nicht genug
wäre um 15 Uhr ein teures
Kleid vom Designer. Natür-
lich ist die Frau überglücklich
und ruft ihren Gatten bei der
Arbeit an. „ Liebling, ich bin
dir so dankbar! Ich hatte in
meinem ganzen Leben noch
nie so einen schönen Sieben-
schläfertag!“
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im Wert von 100 Euro
SchambachTALER
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Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH
Heizung – Lüftung – Installation
Klima – Alternativenergie – Gas

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

1 Anlagenmechaniker
für Heizung / Lüftung / Sanitär (m/w/d)

Bewerbung bitte schriftlich oder per Mail an Versorgungstechnik H. Bauer GmbH
Arnbucher Weg 5 • 93336 Winden/Altm.

Telefon: 0 84 68/8 04 90 60 · E-Mail: info@bauer-versorgung.de

http://www.bauer-versorgung.de

Gartenwelt
Thomas Riegelsberger e.K.
Ludwig-Riegelsberger-Platz 2
93336 Hexenagger | Tel. 09442/1690

www.riegelsberger.bayern

Ludwig
Beck

Tanja
Rost

w

Bei uns können Sie auch
Ihre Schambachtaler
Gutscheine einlösen!

BÖffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 bis 18 Uhr

Do bis 19 · Sa. 9 bis 16 Uhr
Wir sind gerne

für Sie da!

Gartenbank weiß „Athen”

Spielturm
„Franz Josef”„Franz Josef
mit Planendach, 210 x110 cm
statt 369,00 €

Schaukelanbau 99,99 €
Holzdach 49,99 €
Rutsche 300 cm 79,00 €

€ 100,–

Weber Spirit
E-330
Premium GBS

€ 799,–

Fr., 11.09.2020, 17 Uhr Basis Grillkurs 69,00 €
Fr., 18.09.2020, 17 Uhr Wild GrillKurs 129,00 €
Fr., 09.10.2020, 17 Uhr Weber Grill* 139,00 €
Fr., 06.11.2020, 17 Uhr Wintergrillen 119,00 €
* Veranstaltung im Hotel „Die Gams“, Beilngries

Weitere Infos: www.holzmarkt-riegelsberger.de/grill-bbq/grillkurse Lattenabstand 4 bis 6 cm
2,5 m 5,0 m 10,0 m

50 cm 39,75 € 65,45 € 119,00 €
80 cm 47,25 € 84,50 € 149,00 €
100 cm 52,25 € 92,95 € 169,00 €
120 cm 59,75 € 109,45 € 199,00 €
150 cm 74,95 € 129,90 € – – –
175 cm 97,50 € 175,00 € – – –

Staketenzaun Kastanie

Pultdachhaus „Casa 5”
34 mm Blockbohlen
B 380 x T 280 cm

€ 899,–

Alu-Blank, B 233 x T 323 cm,
Made in Germany

Premium Gewächshaus „Rose III”

€ 1.599,–

Terrassendielen sibirische
Lärche
27x142 mm,

glatt oder fein gerillt,
300, 400 und 510 cm

€ 4,90 /lfm

aus gehobeltem und gefastem
Fichtenholz (weiß vorgrundiert),
Latten: ca. 30 mm stark,
Bank: 140 x 73 x 87 cm
Sitzbreite: 50 cm,
Sitzhöhe: 54 cm

AKTION:
als Bausatz 99,00 €
oder montiert: 129,00 €

GRILLKURSE DIE GESCHENKIDEE

Black
statt 999,00 €



WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

*Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner

OPTIMAL
FÜRSANIERUNGEN

GERINGES GEWICHT, GROSSEWIRKUNG:
MIT EINEM PREFA ALUMINIUMDACH

SPAREN SIE ZEIT UND GELD.

DACH & FASSADE

PREFA Dachschindel P.10 anthrazit

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 0 94 46/23 98

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im
Flachdachteam!www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Sommer-Check für die Balkonabdichtung

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERES TEAMS
suchen wir:
FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und
Dachdeckerhandwerk

Gasflaschen für Haushalt,
Grill etc. erhältlich!
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